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Wir erklaren in alleiniger Verantwortung, dass das 
unter "Elektrowerkzeug - technische Daten" beschrie-
bene Produkt allen einschlagigen Bestimmungen der 
Richtlinien 2006/42/EC einschlieslich ihrer Anderun-
gen entspricht und mit folgenden Normen uberein-
stimmt:
EN 62841-1:2015,
EN 62841-2-4:2014,
EN 55014-1:2017,
EN 55014-2:2015,
EN 61000-3-2:2014,
EN 61000-3-3:2013.

Wu Cunzhen
manager

Merit Link International AG
Stabio, Schweiz, 05.07.2019

 Nichtbeachtung der Warnungen 
und Anweisungen kann zum Stromschlag, Brand und / 
oder zu schweren Verletzungen führen.

Der Begriff "Elektrowerkzeug" in den Warnhinweisen 
bezieht sich auf Ihr netzbetriebenes (kabelgebunden) 
oder batteriebetriebenes (kabellos) Elektrowerkzeug.

 
Unordnung und unbeleuchtete Arbeitsberei-

che können zu Unfällen führen.
 

Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, die Staub 
oder Dämpfe entzünden können.
 

Bei Un-
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achtsamkeit können Sie die Kontrolle über das Werk-
zeug verlieren.

 

Unveränderte Stecker 
und passende Steckdosen reduzieren das Risiko ei-
nes Stromschlags.
 

Es besteht ein erhöhtes Risiko 
eines Stromschlags, wenn Ihr Körper geerdet ist.
 

Wenn Wasser in das Elektrowerkzeug 
eindringt, erhöht sich das Risiko eines Stromschlags.
 

Beschädigte oder verwi-
ckelte Kabel erhöhen das Risiko eines Stromschlags.
 

Die 
Verwendung eines für den Außenbereich zugelasse-
nen Verlängerungskabels verringert das Risiko eines 
Stromschlages.
 

Die Ver-
wendung eines Fi-Schutzschalters verringert das Risi-
ko eines Stromschlags. HINWEIS! Der Begriff "Fehler-
stromschutzeinrichtung (RCD)" kann durch den Begriff 
"Fehlerstromschutzschalter (GFCI)" oder "Fehlerspan-
nungsschutzschalter (ELCB)" ersetzt werden.
 Vermeiden Sie Kontakt mit den freilie-

ächen am Getriebe, an der Ab-
schirmung etc., da ansonsten die Gefahr eines Strom-
schlags droht.

 

 Ein Moment der Unachtsamkeit 
beim Gebrauch des Elektrowerkzeugs kann ernsthafte 
Verletzungen zur Folge haben.
 

Das Tragen 
persönlicher Schutzausrüstung, wie Staubmaske, 
rutschfeste Sicherheitsschuhe, Schutzhelm oder Ge-
hörschutz je nach Art und Einsatz des Elektrowerkzeu-
ges verringert das Risiko von Personenschäden.
 

Wenn Sie beim Tragen des 
Elektrowerkzeugs den Finger am Schalter haben oder 
das Elektrowerkzeug eingeschaltet an die Stromver-
sorgung anschließen, kann dies zu Unfällen führen.

 

Ein Schraubenschlüssel oder Einstell-
schlüssel, der sich in einem rotierenden Teil des Elek-

 

Dadurch können Sie das Elektrowerk-
zeug in unerwarteten Situationen besser kontrollieren.
 

Lockere Kleidung, Schmuck oder lange Haare 
können von sich bewegenden Teilen erfasst werden.
 

Verwendung dieser Einrichtun-
gen kann Gefährdungen durch Staub verringern.
 

Eine unvorsichtige Handlung kann in Sekundenbruch-
teilen zu schweren Verletzungen führen.
 Elektrowerkzeuge können während des 

Betriebs ein elektromagnetisches Feld erzeugen. Die-
ses Feld kann unter Umständen aktive oder passive 

von schweren oder tödlichen Verletzungen zu vermei-
den empfehlen wir, dass sich Personen mit medizini-
schen Implantaten mit Ihrem Arzt und dem Implanta-
thersteller beraten, bevor Sie dieses Elektrowerkzeug 
verwenden.

 Personen mit beschränkten psychophysischen oder 
geistigen Fähigkeiten sowie Kinder können das Elekt-
rowerkzeug nicht benutzen, wenn sie nicht überwacht 
werden oder über die Verwendung des Elektrowerk-
zeugs von einer Person unterwiesen wurden, die für 
ihre Sicherheit verantwortlich ist.
 

Mit dem passenden Elektrowerk-
zeug arbeiten Sie besser und sicherer im angegebe-
nen Leistungsbereich.
 

Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht ein- 
oder ausschalten lässt, ist gefährlich und muss repa-
riert werden.
 

Diese vorbeugenden Si-
cherheitsmaßnahmen vermindern das Risiko, dass 
das Werkzeug versehentlich eingeschaltet wird. 
 

Die Elektrowerkzeuge kön-
nen gefährlich sein, wenn sie von unerfahrenen Per-
sonen benutzt werden.
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Viele Unfälle werden durch 
schlecht gewartete Elektrowerkzeuge verursacht.
 

scharfen Schneidkanten verklemmen sich weniger 
und sind leichter zu führen.
 

Eine Benutzung des Elektrowerkzeugs für andere als 
die bestimmungsgemäßen Zwecke kann zu einer ge-
fährlichen Situation führen.
 

 Rutschige 

Handhabung und Kontrolle über das Werkzeug in un-
erwarteten Situationen.
 Benutzen Sie den Zusatzgriff bei der Arbeit mit dem 

Elektrowerkzeug, weil er ein hilfreiches Hilfsmittel bei 
der Handhabung des Elektrowerkzeugs ist. Das richti-
ge Halten des Elektrowerkzeugs kann das Risiko von 
Unfällen und Verletzungen reduzieren.

Service

 

Damit wird sichergestellt, dass die 
Sicherheit des Elektrowerkzeugs erhalten bleibt.
 Befolgen Sie die Anweisungen zum Schmieren und 

Wechseln von Zubehörteilen.

 

 Nichtbeachtung der 
nachstehenden Anweisungen kann zum Stromschlag, 
Brand und / oder zu schweren Verletzungen führen.
 

Die Nutzung 
des Elektrowerkzeugs für Arbeiten, die nicht dem 
bestimmungsgemäßen Gebrauch entsprechen, kann 
zu Gefahren und Verletzungen führen.
 

Nur die Tatsache, dass ein Zubehörteil 
an Ihrem Elektrowerkzeug angebracht werden kann, 
gewährleistet noch keinen sicheren Betrieb.
 

 Zubehörteile, die 
schneller als ihre Nenndrehzahl rotieren, können bers-

 

Zubehörteile der falschen 
Größe können nicht angemessen kontrolliert werden.

 

des Elektrowerkzeugs angepasst sind, laufen unrund, 
vibrieren übermäßig und können einen Verlust der 
Kontrolle verursachen.
 

 Ein beschädigtes Zubehör-
teil bricht normalerweise während dieses Probelaufs 
auseinander.
 

Der Augenschutz muss in der Lage sein, 
den bei verschiedenen Arbeiten anfallenden Flugstaub 
abzuwehren. Die Staubmaske oder Atemschutzmaske 
muss in der Lage sein, durch die Arbeit erzeugte Par-

kann zu Gehörschäden führen.
 

Bruchstücke des Werkstücks oder eines 
beschädigten Zubehörteils können weggeschleudert 
werden und Verletzungen über den unmittelbaren Ar-
beitsbereich hinaus verursachen.
 

 Falls Sie die Kontrolle verlieren, kann das 
Kabel durchgetrennt oder erfasst werden, so dass Ihre 
Hand oder Ihr Arm in das rotierende Zubehörteil hin-
eingezogen wird.
 

Der rotierende Zubehörteil kann die 

Ihren Händen reißen.
 

Der rotierende 
Zubehörteil könnte sonst bei versehentlichem Kontakt 
Ihre Kleidung erfassen und auf Ihren Körper zu gezo-
gen werden.
 

Der Motorlüfter saugt 
Staub in das Gehäuse an, und starke Ablagerungen 
von Metallstaub können elektrische Gefahren verur-
sachen.
 

Funken könnten 
diese Materialien entzünden.
 

Die Verwendung von 

Stromschlag führen.
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Rückschlag ist eine plötzliche Reaktion auf ein ein-
geklemmte oder verhakte rotierende Scheibe Stütz-
teller, Bürste oder anderes Zubehör. Klemmen oder 
Hängenbleiben verursacht ruckartiges Stocken des 
rotierenden Zubehörteils, was wiederum dazu führt, 
dass das außer Kontrolle geratene Elektrowerkzeug 
am Ausgangspunkt in die entgegengesetzte Drehrich-
tung des Zubehörs geschleudert wird.
Wenn beispielsweise eine Schleifscheibe vom Werk-
stück erfasst oder eingeklemmt wird, kann sich die in 
den Klemmpunkt eindringende Schleifscheibenkante 

-
rausspringt oder zurückschlägt. Je nach der Dreh-
richtung der Schleifscheibe am Klemmpunkt kann die 
Schleifscheibe auf den Bediener zu oder von ihm weg 
springen. Schleifscheiben können unter solchen Be-
dingungen auch brechen.
Rückschlag ist das Ergebnis falscher Handhabung des 
Elektrowerkzeugs und / oder falscher Arbeitsverfahren 
oder - bedingungen und kann durch Anwendung der 
nachstehenden Vorsichtsmaßnahmen vermieden wer-
den.

 

Die Drehmoment-Gegenwirkung oder 
die Rückstoßkräfte können kontrolliert werden, wenn 
entsprechende Vorkehrungen getroffen werden.
 

Der Zubehörteil kann 
über Ihre Hand zurück schlagen.
 

Rückschlag wird das Werkzeug zum 
Zeitpunkt des Einklemmens in entgegengesetzte 
Richtung zu der Bewegung des Rads treiben.
 

Ecken, scharfe Kanten oder Ansto-
ßen führen leicht zu Hängenbleiben des rotierenden 
Zubehörteils und verursachen Verlust der Kontrolle 
oder Rückschlag.
 

Solche 

Verlust der Kontrolle.

 

 Größere Schleifpa-
piere, die über den Schleifteller hinausragen, können 
Verletzungen verursachen sowie zum Verhaken, Bruch 
der Schleifpapierscheibe oder zum Rückschlag führen.

 

 Vermeiden Sie es den Motor eines Elektrowerk-
zeugs zu stoppen, wenn dieser belastet wird.
 Nutzen Sie beim Schleifen von kleinen Werkstü-

cken, die zu leicht für eine sichere Fixierung sind, im-
mer eine Klemmvorrichtung.
 Verarbeiten Sie keine asbesthaltigen Materialien. 

Asbest gilt als krebserregend.
 Sollte die Stromversorgung während des Ge-

brauchs unterbrochen werden, sollten Sie das Gerät 
umgehend ausschalten "Off", damit die Maschine nicht 
ungewollt wieder einschaltet. 
 Während der Arbeit (vor allem wenn man über Kopf 

arbeitet) sollten Sie immer eine Schutzbrille und Staub-
maske verwenden. Der Staub, der während der Arbeit 
entsteht, reizt die Augen, Atemorgane und Schleim-
häute, wobei das Einatmen des Staubs schwerwie-
gende gesundheitliche Folgen haben kann. 
 Der Staub, der während der Arbeit entsteht, kann 

gesundheitsgefährdend, brennbar oder explosiv sein, 
daher sollte der Arbeitsplatz regelmäßig gereinigt und 
Schutzmaßnahmen für die eigene Gesundheit getrof-
fen werden. Verwenden Sie immer ein Staubentfer-
ner / -Sammler (spezielle Staubsauger, Staubbeutel).
 Beim Entleeren des Staubbeutels sollten Sie immer 

vorsichtig sein. Entsorgen Sie den Staub nie in einem 
Feuer. 
 Beim Schleifen einiger Materialien (Farben mit blei-

haltigen Pigmenten, mit arsenhaltigen oder chrom-
haltigen Komponenten imprägniertes Holz, etc.) kann 
krebserregender oder giftiger Staub entstehen. Treffen 
Sie in so einem Fall folgende Sicherheitsvorkehrungen:

 alle anwesenden Personen sollten Schutzklei-
dung aus dickem Stoff und spezielle Staubmasken 
(entwickelt zum Schutz gegen gefährliche Auswir-
kungen eines bestimmten Stoffes) tragen;
 der Arbeitsplatz sollte gut belüftet sein und es 

sollten Staubbehälter sowie Staubentferner (spezi-
elle Staubsauger) verwendet werden;
 die Reinigung des Arbeitsplatzes nach der Arbeit 

sollte von Personen durchgeführt werden, die mit 
dem oben genannten persönlichen Schutz ausge-
stattet sind.

Das 
Ion einiger chemischen Substanzen ist:
 Vor jeder Reparatur und Austauscharbeiten an der 

Maschine, muss der Netzstecker zunächst herausge-
zogen werden.
 Der transparente Siliciumdioxid und andere Mau-

erwerksprodukte in Mauerziegeln und im Zement; 
Kupfer-Chrom-Arsen (CCA) im Holz mit chemischer 
Behandlung. Der Grad der Schäden durch diese Sub-

Arbeiten abhängig. Wenn Sie den Kontakt mit diesen 
chemischen Substanzen reduzieren wollen, arbeiten 
Sie an einer Stelle mit Belüftung und verwenden sie 

-

 vergewissern Sie sich 
beim Netzanschluss, dass die Netzspannung der 
Spannung auf dem Typenschild des Werkzeugs ent-
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spricht. Wenn die Netzspannung höher ist, kann es 
Verletzungen des Bedieners zur Folge haben und das 
Werkzeug kann zerstört werden. Deshalb das Werk-
zeug nie willkürlich anstecken, bevor Sie sich über 
die richtige Netzspannung nicht vergewissert haben. 
Wenn die Netzspannung dagegen niedriger ist als die 
erforderliche Spannung, wird es eine Beschädigung 
des Motors zur Folge haben.

Die folgenden Symbole werden in der Gebrauchsan-
weisung verwendet, bitte ihre Bedeutung merken. Die 
korrekte Interpretation der Symbole ermöglicht die 
korrekte und sichere Nutzung des Elektrowerkzeuges.

Grau markierte Sektionen - 
weicher Griff (mit isolierter 

CT ... - Modell;
XX - Datum der Herstellung;
XXXXXXX - Seriennummer.

Klettband-Befestigungs-Zu-
behör.

Alle Sicherheitsregelungen 
und Anweisungen lesen.

Sicherheitsbrille tragen.

Ohrenschutz tragen.

Eine Staubschutzmaske tra-
gen.

Das Elektrowerkzeug vor 
der Installation bzw. Umstel-
lung von der Stromversor-
gung abtrennen.

Bewegungsrichtung.

Umdrehungsrichtung.

Geschlossen.

Offen.

Verboten.

Doppelte Isolier- / Schutz-
klasse.

Achtung. Wichtig.

Ein Zeichen, das die Kon-
formität des Produkts mit 
den wesentlichen Anforde-
rungen der EU-Richtlinien 
und der harmonisierten EU-

Nützliche Hinweise.

Während der Operation den 
angesammelten Staub ent-
fernen.

Elektrowerkzeug nicht in 
den Hausmüll entsorgen.

Der Exzenterschleifer ist für das Trockenschleifen von 

Mit diesem Modell kann man auch polieren, wofür man 
spezielles Zubehör fürs Polieren, wie auch Mittel be-
nutzt.

Flügelmutter
2 Zusatzgriff

Lüftungsschlitze
Leerlaufschwingzahl-Regler
Ein- / Ausschalter
Sperrtaste

7 Klappe zur Entfernung des Staubs 
Schleifplatte (Velcro-Verschluss)
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Schleifblatt (Velcro-Verschluss) *
Staubbeutel (Montage) *
Polierschwamm *
Polierwolle *
Kunststoff Gehäuse *
Textil-Staubbeutel *
Staubfangbehälter (Montage) *
Abdeckung des Staubfangbehälters *
Gehäuse des Staubfangbehälters *

* Zubehör

Verwenden Sie im Betrieb immer den Zusatzgriff 2. 
Der zusätzliche Griff 2 kann in zwei Positionen gedreht 
werden vertikal (zur Lagerung des Elektrowerkzeuges) 
und horizontal (zum Arbeiten).

 Lösen Sie Flügelmutter  (siehe Abb. 1).
 Drehen Sie den zusätzlichen Griff 2 in die horizon-

tale Position.
 Ziehen Sie Flügelmutter  fest.

 Positionieren Sie das Elektrowerkzeug so, dass die 
Scheifplatte  nach oben zeigt (siehe Abb. 2).
 Falls Sie das Schleifblatt wechseln möchten, heben 

Sie das alte Schleifblatt  am Rand an und entfernen 
Sie es, indem Sie am Rand weiterziehen.
 Platzieren Sie das neue Schleifblatt  auf der Schleif-

platte . 
 Die raue Seite des Schleifblatts  sollte nach oben 

 sollte an 
 befestigt werden);

 Die Öffnungen in den Schleifblättern  sollten mit 
den Öffnungen der Schleifplatte  übereinstimmen.

 Drücken Sie das neue Schleifblatt  kräftig auf die 
Schleifplatte .

 Positionieren Sie das Elektrowerkzeug so, dass die 
Scheifplatte  nach oben zeigt (siehe Abb. 3-4).
 Falls Sie das Polierzubehör wechseln möchten, 

heben Sie das alte Polierzubehör am Rand hoch und 
ziehen am Rand weiter.
 Befestigen Sie das Polierzubehör auf der Schleif-

platte . 
 Die Polierschicht sollte nach oben zeigen (die 

 muss an der Klebe-

 Die Ränder des Polierzubehörs und der Schleif-
platte  müssen übereinstimmen.

 -
che der Schleifplatte . 

 Führen Sie das Verbindungsrohr des Staubbeutels  
für die Montage in den Entstaubungs-Anschluss 7 (sie-
he Abb. 5).
 Ziehen Sie zum Abbau das Verbindungsrohr des 

Staubbeutels  aus dem Entstaubungs-Anschluss 7.

 Trennen Sie das Elektrowerkzeug vom Strom und 
entfernen Sie den Staubbeutel  in der oben be-
schriebenen Weise.
 Entfernen Sie den Textilbeutel  von dem Kunst-

stoff Gehäuse  (siehe Abb. 6).
 Unter Einhaltung der oben beschriebenen Vorsichts-

maßnahmen leeren Sie den Inhalt des Textilbeutels  
indem Sie schütteln, für ein besseres Ergebnis drehen 
Sie den Beutel auf Links und bürsten ihn mit einer wei-
chen Bürste ab. 
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 Befestigen Sie den Textil-Stoffbeutel  auf dem 
Kunststoff Gehäuse .

 Befestigen Sie den Staubfangbehälter  bei der 
Montage an einem Staubabsaugungsanschluss 7 (sie-
he Abb. 7.1).
 Entfernen Sie den Staubfangbehälter  bei der 

Demontage vom Staubabsaugungsanschluss 7 (siehe 
Abb. 7.2).

 Schalten Sie das Elektrowerkzeug aus und nehmen 
Sie den Staubfangbehälter  wie oben beschrieben ab.
 Drücken Sie auf die beiden Verriegelungslaschen an 

der Abdeckung  und nehmen Sie die Abdeckung  
ab (siehe Abb. 8.1).
 Entleeren Sie das Behältergehäuse  unter Beach-

tung der Sicherheitsvorschriften, für optimale Ergebnisse 
-

ses  und die Abdeckung  mit einer weichen Bürste 
(siehe Abb. 8.2-8.3). 

 Bringen Sie die Abdeckung  wieder an beide 
Kunststoffverriegelungslaschen  müssen einrasten 
(siehe Abb. 8.4).

Nutzen Sie immer die korrekte Betriebsspannung: Die 
Stromversorgung muss den Informationen, die auf 

-
geben sind, entsprechen.

Schieben Sie Schalter  nach rechts (siehe Abb. 9.1).

Schieben Sie Schalter  nach links (siehe Abb. 9.2).

Bringen Sie den Schalter  in die Position "ON" (siehe 
Abb. 9.3).

Bringen Sie den Schalter  in die Position "OFF" (siehe 
Abb. 9.3).

Zum Anschalten den Ein- / Ausschalter  drücken und 
gedrückt halten, und zum Ausschalten wieder loslassen.

Den Ein- / Ausschalter  drücken und ihn mithilfe der 
Sperrtaste  in dieser Position sperren.

Ein- / Ausschalter  drücken und loslassen.

Das Auffangen von Staub verringert die 
Staubkonzentration in der Luft und verhin-
dert die Ansammlung von Staub am Arbeits-
platz. 

Während längerer Holzbearbeitung oder bei der Ver-
arbeitung von Materialien, die gesundheits-gefährden-
den Staub erzeugen, sollte das Elektrowerkzeug an ei-
nem geeigneten Staubsauger angeschlossen werden. 
Bestimmte Elektrowerkzeuge können eventuell nur mit 
einem Verbindungsstück an einem Staubsauger ange-
schlossen werden (nicht im Lieferumfang enthalten).
Man sollte die Staubmenge im Staubbeutel im Auge 
behalten und ihn rechtzeitig leeren, wobei die genann-
ten Vorsichtsmaßnahmen getroffen werden sollten.

Der Drehzahlregler  ist zum Einstellen der gewünsch-
ten Drehzahl der Schleifplatte .

 Den Ein- / Ausschalter  drücken und ihn mithilfe der 
Sperrtaste  in dieser Position sperren.
 Stellen Sie die gewünschte Drehzahl ein. 

Die erforderliche Drehzahl ist abhängig von der Art des 
verarbeiteten Materials und den Arbeitsbedingungen
und wird anhand praktischer Prüfungen für die besten 
Ergebnisse eingestellt. 
Während längerem Arbeiten bei niedriger Drehzahl 
sollten Sie das Elektrowerkzeug 3 Minuten lang ab-
kühlen lassen. Zu diesem Zweck stellen Sie die höchs-
te Drehzahl ein und lassen das Elektrowerkzeug ohne 
Belastung laufen.

gen

Vor Beginn sollten Sie den Schleifblatt  Typ aussu-
chen, der am besten für das verarbeitete Material 
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-
blatts  wird auf der Packung angegeben. Sie können 
sich auch vom Verkäufer beraten lassen. 
Verschiedene Arbeiten erfordern den Einsatz von 
Schleifblättern  mit verschiedener Körnung, damit die 

beste Methode für die richtige Auswahl der Schleifblät-
ter ist testen, bis man das beste Resultat erhält. 

 Stellen Sie sicher, dass das Material, das geschlif-
fen werden soll, fest sitzt.
 Schalten Sie das Elektrowerkzeug früher ein, be-

vor die Schleifplatte  das Material berührt, damit der 
Motor des Elektrowerkzeugs die maximale Drehzahl 
erreichen kann.
 Setzen Sie Schleifplatte  auf dem zu bearbeiten-

den Element auf und bewegen Sie das Elektrowerk-
zeug in kreisenden, oder pendelnden Bewegungen.
 Benutzen Sie die ganze Schleifplatte  zum ab-

schleifen.
 Drücken Sie nicht zu fest auf das Elektrowerkzeug, 

denn das sorgt nicht für bessere Ergebnisse, es wird den 
Motor des Elektrowerkzeugs nur überlasten und wird zu 
einem höheren Verbrauch der Schleifblätter  führen.
 Lassen Sie das Elektrowerkzeug nicht ein einer 

Stelle aufhören, denn das wird zu Vertiefungen an die-
ser Stelle führen. 
 Ersetzen Sie in regelmäßigen Abständen abgenutz-

te oder durch Staub zugesetzte Schleifblätter .
 Verwenden Sie Schleifblätter  mit unterschiedlicher 

Körnung. Fangen Sie mit gröberen Schleifblättern an, 
und arbeiten Sie sich langsam zu feineren Schleifblät-
tern vor. Die Arbeit geht dadurch schneller von der 

 Verwenden Sie keine Schleifblätter  die vorher zum 
Schleifen von Metall oder anderen Materialien verwen-
det wurden. 

Polieren 

 Tragen Sie das Poliermittel auf der zu bearbeiten-

 Befestigen Sie Polierschwamm  auf der Schleif-
platte  auf die oben beschriebene Weise. 
 Schalten Sie das Elektrowerkzeug ein und verteilen 

Sie das Poliermittel über die zu bearbeitende Fläche. 

Anschließend fangen Sie mit dem Polieren an, indem 
Sie mit leichtem Druck kreisförmige oder kreuzförmige 
Bewegungen machen. 
 Schalten Sie das Gerät aus, entfernen Sie Polier-

schwamm  und befestigen Sie die Polierwolle  auf 
der Schleifplatte .
 Benutzen Sie ein weiches Tuch um überschüssiges 

Poliermittel von der zu bearbeitenden Fläche zu ent-
fernen und führen Sie anschließend die abschließende 
Polierung mit der Polierwolle  durch.
 Nachdem Sie fertig sind, sollten Sie den Polier-

schwamm  und die Polierwolle  in warmem Was-
ser mit einem Reinigungsmittel reinigen. 

 Drücken (nicht wringen) Sie den Polierschwamm  
und die Polierwolle  aus. Lassen Sie sie trocknen, 
indem Sie sie auf eine ebene Fläche hinlegen, mit der 

Die regelmäßige Reinigung Ihres Elektrowerkzeugs ist 
eine unerlässliche Voraussetzung für lange Lebens-
dauer. Reinigen Sie das Elektrowerkzeug, indem Sie 
Druckluft durch die Luftschlitze  blasen.

Service

Unser After-Sales-Service beantwortet Ihre Fragen zur 
Instandhaltung und Reparatur Ihres Produkts sowie zu 
Ersatzteilen. Informationen über unsere Servicestel-

außerdem unter: .

 Während des Transports darf kategorische kein me-
chanischer Druck auf die Verpackung ausgeübt wer-
den.
 -

ne Technologie zu verwenden, die auf dem Grundsatz 
der befestigenden Verpackung beruht.

Elektrowerkzeug, Zubehör und Verpackung 
zur umweltfreundlichen Entsorgung trennen.

Zum sortenreinen Recycling sind Kunststoffteile ge-
kennzeichnet.
Diese Anleitung ist aus chlorfrei gefertigtem Recycling-
Papier hergestellt.
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We declare under our sole responsibility that the 

is in conformity with all relevant provisions of the di-
rectives 2006/42/EC including their amendments and 
complies with the following standards: 
EN 62841-1:2015,
EN 62841-2-4:2014,
EN 55014-1:2017,
EN 55014-2:2015,
EN 61000-3-2:2014,
EN 61000-3-3:2013.

Wu Cunzhen
manager

Merit Link International AG
Stabio, Switzerland, 05.07.2019

 Fail-
ure to follow the warnings and instructions 

-
jury.

The term "power tool" in the warnings refers to your 
mains-operated (corded) power tool or battery-operat-
ed (cordless) power tool.

  Cluttered or 
dark areas invite accidents.
 

 Power tools create sparks which 
may ignite the dust or fumes.
 

 Distractions can cause you to lose 
control.

Power tool code 421715 425195 421722

240 300 450

120 150 250
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 Un-

of electric shock.
 

 There is an increased risk of electric 
shock if your body is earthed or grounded.
 

 Water entering a power tool will increase the risk 
of electric shock.
 

 Damaged or entangled cords increase 
the risk of electric shock.
 

 Use of a 
cord suitable for outdoor use reduces the risk of elec-
tric shock.
 

 Use of an RCD reduces the risk 
of electric shock. NOTE! The term "residual current 
device (RCD)" may be replaced by the term "ground 
fault circuit interrupter (GFCI)" or "earth leakage circuit 
breaker (ELCB)".
  Never touch the exposed metal surfaces 

on gearbox, shield, and so on because touching metal 
surfaces will be interfered with the electromagnetic 
wave, thus causing potential injury or accidents.

 

 A 
moment of inattention while operating power tools may 
result in serious personal injury.
 

 Protective equipment such as 
dust mask, non-skid safety shoes, hard hat, or hearing 
protection used for appropriate conditions will reduce 
personal injuries.
 

-
ger on the switch or energising power tools that have 
the switch on invites accidents.
 

 A wrench or a key left at-
tached to a rotating part of the power tool may result 
in personal injury.
 

 This enables better control of the 
power tool in unexpected situations.
 

 Loose clothes, jewellery or 
long hair can be caught in moving parts.
 

 Use of dust 
collection can reduce dust-related hazards.

 

. A careless action can cause 
severe injury within a fraction of a second.
  Power tools can produces an electromag-

circumstances interfere with active or passive medical 
implants. To reduce the risk of serious or fatal injury, 
we recommend persons with medical implants to con-
sult their physician and the medical implant manufac-
turer before operating this power tool.

 The persons with lowered psychophysical or men-
tal aptitudes as well as children can not operate the 
power tool, if they are not supervised or instructed 
about use of the power tool by a person responsible 
for their safety.
 

. The correct power 
tool will do the job better and safer at the rate for which 
it was designed.
 

 Any power tool that cannot be 
controlled with the switch is dangerous and must be 
repaired.
 

. Such preventive safety measures 
reduce the risk of starting the power tool accidentally.
 

 Power tools are dangerous in the hands 
of untrained users.
 

 Many accidents are caused by poorly 
maintained power tools.
  Properly 

maintained cutting tools with sharp cutting edges are 
less likely to bind and are easier to control.
 

Use of the power tool for operations 
different from those intended could result in a hazard-
ous situation.
 

 Slippery handles and 
grasping surfaces do not allow for safe handling and 
control of the tool in unexpected situations.
 Note that when you operate a power tool, please 

hold the auxiliary handle correctly, which is helpful 
when controlling the power tool. Therefore, proper 
holding can reduce the risk of accidents or injuries.

Service

 

 This will ensure that the safety of the power tool 
is maintained.
 Follow instruction for lubricating and changing ac-

cessories.
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Failure to follow all instructions listed below may result 

 

 Op-
erations for which the power tool was not designed 
may create a hazard and cause personal injury.
 

 Just because the accessory can be attached 
to your power tool, it does not assure safe operation.
 

 Accessories running faster than their rat-

 

 Incorrectly sized accessories cannot 
be adequately guarded or controlled.
 

. Accessories with arbour holes 
that do not match the mounting hardware of the power 
tool will run out of balance, vibrate excessively and 
may cause loss of control.
 

Damaged accessories will normally break apart during 
this test time.
 

 The eye protection must be capable of stopping 

-
cles generated by your operation. Prolonged exposure 
to high intensity noise may cause hearing loss.
 

 Fragments of 

cause injury beyond immediate area of operation.
 

If you lose control, the cord may be cut or snagged 
and your hand or arm may be pulled into the spinning 
accessory.
 

 The spinning ac-
cessory may grab the surface and pull the power tool 
out of your control.

 
 Accidental contact with the spinning acces-

sory could snag your clothing, pulling the accessory 
into your body.
  The 

motor's fan will draw the dust inside the housing and 
excessive accumulation of powdered metal may cause 
electrical hazards.
 

Sparks could ignite these materials.
 

. Using water or other liquid coolants may result in 
electrocution or shock.

Kickback is a sudden reaction to a pinched or snagged 
rotating wheel, backing pad, brush or any other acces-
sory. Pinching or snagging causes rapid stalling of the 
rotating accessory which in turn causes the uncon-
trolled power tool to be forced in the direction opposite 
of the accessory's rotation at the point of the binding.
For example, if an sanding wheel is snagged or 
pinched by the workpiece, the edge of the wheel that 
is entering into the pinch point can dig into the surface 
of the material causing the wheel to climb out or kick 
out. The wheel may either jump toward or away from 
the operator, depending on direction of the wheel's 
movement at the point of pinching. Abrasive wheels 
may also break under these conditions.
Kickback is the result of power tool misuse and / or in-
correct operating procedures or conditions and can be 
avoided by taking proper precautions as given below.

 

 The operator can 
control torque reactions or kickback forces, if proper 
precautions are taken.
 

 Accessory may kickback over your hand.
 

 Kick-
back will propel the tool in direction opposite to the 
wheel's movement at the point of snagging.
 

 Corners, sharp edges or bouncing have a 
tendency to snag the rotating accessory and cause 
loss of control or kickback.
 

 Such blades create frequent 
kickback and loss of control.

eration

 

Larger sanding pa-
per extending beyond the sanding pad presents a lac-
eration hazard and may cause snagging, tearing of the 
disc or kickback.
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 Avoid stopping an electric tool motor when loaded.
 When sanding small workpieces too light for reliable 

 Do not work materials containing asbestos. Asbes-
tos is considered carcinogenic.
 Should power supply fail during work, immediately 

turn the tool's switch "Off" in order to avoid accidental 
turning of the machine on.
 During the work (particularly when working above 

the head level) use protective eyewear and dust mask 
at all times. The dust created during the work irritates 
the eyes and the respiratory system mucous mem-
branes whereas the dust inhalation may pose a severe 
threat to one's health. 
 The dust created during the work may be hazard-

one should clean the work place at relevant times and 
use personal protection means. Always use dust re-
moval / collection appliances (special vacuum cleaner, 
dust bag).
 When emptying the dust collection device, one 

should maintain particular caution. Never dispose of 

 When sanding some materials (paints with lead-
based pigments, wood impregnated with arsenic or 
chromium compounds, etc.) carcinogenic or toxic 
dusts may be produced. In such case, one should take 
following precautions:

 all persons present on site should wear protective 
clothes made of thick fabric and special anti-dust 
masks (designed for protection against the hazard-

 the workplace should be well ventilated and dust 
containers as well as dust removal devices (special 
vacuum cleaners) must be used;
 cleaning of the workplace after work should be 

performed by persons equipped with the aforesaid 
personal protection means.

The ion of some chemical sub-
stances shall be:
 Before any repair and replacement work to the ma-

 The transparent two silicon oxide and other ma-
sonry products in the wall bricks and cement; the 
chromium arsenic (CCA) in wood with chemical treat-
ment. The harm degree of these substances shall 
depend on the frequent degree of you carrying out 
these works. If you want to reduce the contact with 
these chemical substances, please work in the place 
with ventilation and you shall use the appliances with 

in power connection, you 

the voltage marked in the tool's data plate. If the power 
voltage is higher than the appropriate voltage, the acci-
dents will be resulted to the operators, and at the same 
time, the tool will be destroyed. Therefore, if the power 

plug in arbitrarily. On the contrary, when the power 
voltage is lower than the required voltage, the motor 
will be damaged.

Following symbols are used in the operation manual, 
please remember their meanings. Correct interpreta-
tion of the symbols will allow correct and safe use of 
the power tool.

Sections marked gray - soft 
grip (with insulated surface).

CT ... - model;
XX - date of manufacture;
XXXXXXX - serial number.

Hook-and-loop accessories 
fastening.

Read all safety regulations 
and instructions.

Wear safety goggles.

Wear ear protectors.

Wear a dust mask.

Disconnect the power tool 
from the mains before instal-
lation or adjustment.

Movement direction.

Rotation direction.

Locked.
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Unlocked.

Prohibited.

Double insulation / protec-
tion class.

Attention. Important.

A sign certifying that the 
product complies with es-
sential requirements of the 
EU directives and harmo-
nized EU standards.

Useful information.

During operation, remove 
the accumulated dust.

Do not dispose of the power 
tool in a domestic waste 
container.

Rotary sander is designed for the dry sanding of differ-
ent materials and surfaces. 

These models allows to polish by using special polish-
ing accessories and polishing substances.

Wing nut
2 Additional handle

Ventilation slots
Oscillation rate regulator 
On / off switch
Lock-on button 

7 Port for dust removal
Sanding plate (velcro-type)
Sanding sheet (velcro-type) *
Dust bag (assembly) *
Polishing sponge *
Polishing bonnet *
Body made of plastics *

Textile dust bag *
Dust-collecting container (assembly) *
Cover of the dust-collecting container *
Body of the dust-collecting container *

* Optional extra

too tight to avoid damaging the thread.

.

Always use the additional handle 2 when operat-
ing. Additional handle 2 may be positioned in two 
positions - vertical (used to store of the power tools) 
and horizontal (used for work).

 Loose wing nut 
 Move additional handle 2 in horizontal position.
 Tighten wing nut .

 Position the power tool so that sanding plate  is 

 In the case of changing the sanding sheet, lift the 
brim of used sanding sheet  and remove it pulling the 
brim further.
 Put new sanding sheet  to sanding plate . Follow 

 the abrasive side of sanding sheet  should be on 
top (adhesive surface of sanding plate  must be at-
tached to the adhesive surface of sanding sheet );
 apertures in sanding sheet  must match the dust 

removal apertures on sanding plate .
 Firmly press new sanding sheet  against the sur-

face of sanding plate .
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 Position the power tool so that sanding plate  is 

 In the case of changing the polishing accessory, lift 
the brim of polishing accessory and remove it pulling 
the brim further.
 Put the polishing accessory on the sanding plate . 

 the polishing layer should be on top (adhesive 
surface of sanding plate  must be attached to the 
adhesive surface of the polishing accessory);
 the brims of polishing accessory and sanding 

plate  must match.
 Firmly press the polishing accessory against the 

surface of sanding plate .

 To mount, insert the connecting pipe of dust bag  
into the dust removal port 7
 To dismount, pull out the connecting pipe of dust 

bag  from dust removal port 7.

 Disconnect the power tool and remove dust bag  
in the manner described above.
 Remove textile bag  from the plastic body  (see 

 Taking the precautions described above, empty the 
content of textile bag  by shaking, for better results, 
turn the bag inside out and use a soft brush to clean it. 

 Put textile dust bag  on plastic body .

 During assembly put the dust-collecting container  
onto a dust removing port 7
 During disassembly take the dust-collecting con-

tainer  off from the dust removing port 7 (see  

 Turn off the power tool and take off the dust-collect-
ing container  as described above.
 Press on two holding locks on the cover  and take 

the cover 
 Observing safety regulations, dump the container 

body  contents out; for better results, clean the in-
ner surfaces of the body  and cover  with a soft 

 Install the cover  on its place - both cover plastic 
holding locks  should click .

Always use the correct supply voltage: the power sup-
ply voltage must match the information quoted on the 

Switching

Move switch 

Move switch

Set on / off switch 

Set on / off switch  into the "OFF" position (see 

To switch on, press and hold on / off switch , to switch 
off - release it.

Push on / off switch  and lock it in the position with 
lock-on button .

Push and release on / off switch .

eration

Dust collection decreases dust concentra-
tion in the air and prevents build up of dust 
at the work station. 
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During prolonged wood machining or when processing 
materials that produce dusts hazardous to health, the 
power tool should be connected to a proper vacuum 
cleaner. 
Given power tools may cooperate with the vacuum 
cleaner only when used with a relevant connector.
One should monitor dust level in the bag and empty the 
bag at relevant time, taking the aforesaid precautions.

The oscillation rate regulator  is purported to set the 
desired oscillation rate of sanding plate .

 Push on / off switch  and lock it in the position with 
lock-on button .
 Set the desired oscillation rate. 

The required oscillation rate depends on the type of 
processed material, work conditions and must be set 
on the basis of practical trials for best results. 
During prolonged work at low oscillation rate, one 
should allow the power tool to cool down for 3 minutes. 
For this purpose, set the maximum oscillation rate and 
allow the power tool to work without load.

eration

Prior to commencement of work, select the sanding 
sheet  type that is most suitable for the processed 
material or surface. The type of sanding sheet  is 

-
dor for more information. 
Various works require the use of sanding sheet  of 
different coarseness, allowing a surface of required 
smoothness to be obtained. The best method to select 
sanding sheet, is to practically test for best results. 

Sanding

 -
cured. 
 Turn on the power tool earlier, before sanding plate  

touches the element to be sanded and allow the engine 
of the power tool to reach maximum oscillation rate.
 Apply sanding plate  to the surface of the machined 

element and move the power tool in circular or recip-
rocating motion.

 Perform sanding with the whole surface of sanding 
plate .
 Do not press the power tool excessively, since this 

will not provide better results, but will only overload the 
engine of the power tool and will result in higher sand-
ing sheet  consumption.
 Do not stop the power tool in a single spot this will 

result in a depression in the stoppage place. 
 At relevant time, replace the used or dust-blocked 

sanding sheets .
 Use sanding sheets  of varying coarseness com-

mence the work with a coarse sheet and gradually pro-

will result in smoother surface.
 Do not reuse sanding sheets  that were previously 

used for sanding metal for any other materials. 

 Apply the polishing agent to the machined surface.
 Attach polishing sponge  to the sanding plate  in 

the manner described above.
 Turn on the power tool and spread the polishing 

agent on the machined surface. Subsequently, per-
form the polishing with circular or cross movements 
with little pressure. 
 Turn off the power tool, remove polishing sponge  

and attach polishing bonnet  to sanding plate .
 Using a soft cloth, remove excess polishing agent 

with polishing bonnet , with circular or cross move-
ments with little pressure.
 After the work is completed, rinse polishing 

sponge  and polishing bonnet  in warm water with 
a cleaning agent. 
 Squeeze (do not wring) polishing sponge  and 

polishing bonnet . Allow them to dry, stretching them 

An indispensable condition for a safe long-term exploi-
tation of the power tool is to keep it clean. Regularly 

ventilation slots .

Our after-sales service responds to your ques-
tions concerning maintenance and repair of your 
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product as well as spare parts. Information about 
service centers, parts diagrams and informa-
tion about spare parts can also be found under:  

.

 Categorically not to drop any mechanical impact on 
the packaging during transport.
 When unloading / loading is not allowed to use any 

kind of technology that works on the principle of clamp-
ing packaging.

Power tool, accessories and packaging 
should be sorted for environment-friendly 
recycling.

The plastic components are labelled for categorized 
recycling. 
These instructions are printed on recycled paper man-
ufactured without chlorine.
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Nous declarons sous notre propre responsabilite que 
-

trique" est en conformite avec toutes les dispositions 

qu'avec les normes suivantes :
EN 62841-1:2015,
EN 62841-2-4:2014,
EN 55014-1:2017,
EN 55014-2:2015,
EN 61000-3-2:2014,
EN 61000-3-3:2013.

Gestionnaire de Wu Cunzhen

Merit Link International AG
Stabio, Suisse, 05.07.2019

Le non-respect des 
avertissements et des instructions peut provoquer 
une décharge électrique, un feu et / ou des blessures 
graves.

Le terme " outil électrique " dans les avertissements 
fait référence à votre outil électrique alimenté sur 
secteur (à cordes) ou à l'outil électrique à pile (sans 

 
Les zones encombrées ou obscures sont sources 
d'accidents.
 

Les 
outils électriques génèrent des étincelles qui peuvent 
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 Les distractions peuvent vous faire perdre 
le contrôle.

 

Des 

le risque de décharge électrique.
 

Il y a un risque accru de choc électrique si votre corps 
est relié à la terre ou mis à la masse.
 

L'entrée d'eau dans un 
outil électrique augmente le risque d'électrocution.
 

Les câbles endommagés ou enchevêtrés aug-
mentent le risque d'électrocution.
 

L'utilisation 
d'un cordon adapté à l'extérieur réduit le risque d'élec-
trocution.
 

L'utilisation d'un DDR réduit le risque d'électro-
cution. REMARQUE ! Le terme " dispositif différentiel 
résiduel (DDR) " peut être remplacé par " disjoncteur-
détecteur de fuites à la terre (DDFT) " ou " disjoncteur 
différentiel ".
  Ne jamais toucher les surfaces 

métalliques exposées sur la boîte de vitesses, le bou-
clier, etc., car les surfaces métalliques en contact sont 
en interférence avec l'onde électromagnétique, ce qui 
peut entraîner des blessures ou des accidents poten-
tiels.

 

Un moment d'inattention lors de l'utilisation des outils 
électriques peut entraîner des blessures graves.
 

L'utilisation d'équipement de protection tel que le 
masque antipoussière, les chaussures de sécurité 
antidérapantes, le casque ou les protections auditives 
dans des conditions appropriées permet de réduire les 
blessures corporelles.
 

Transporter des outils électriques tout 
en ayant le doigt sur le commutateur ou des outils 
électriques avec le commutateur sur " On " est source 
d'accidents.

 
Une clé laissée attachée à une 

partie rotative de l'outil électrique peut entraîner des 
blessures corporelles.
 

Cela permet un 
meilleur contrôle de l'outil électrique dans des situa-
tions inattendues.
 

Les vêtements amples, les 
bijoux ou les cheveux longs peuvent se coincer dans 
des parties mobiles.
 

L'utilisation de la collecte des pous-
sières peut réduire les dangers liés à la poussière.
 

Une action négligente peut provoquer 
des blessures graves en une fraction de seconde.
  Les outils électriques peuvent pro-

duire un champ électromagnétique pendant le fonc-
tionnement. Ce champ peut, dans certaines circons-
tances, interférer avec des implants médicaux actifs 
ou passifs. Pour réduire le risque de blessures graves 
ou mortelles, nous recommandons aux personnes 
ayant des implants médicaux de consulter leur méde-
cin et le fabricant de l'implant médical avant d'utiliser 
l'outil électrique.

 L'utilisation de l'outil électrique par des personnes 
ayant des aptitudes psychophysiques ou mentales 
faibles et des enfants ne doit pas s'effectuer sans 
supervision ou formation relative à l'utilisation par une 
personne responsable de leur sécurité.
 

Un travail 
effectué avec un outil électrique approprié sera meil-
leur et plus sûr à la vitesse pour laquelle ce dernier a 
été conçu.
 

Tout outil électrique qui ne 
peut pas être contrôlé avec le commutateur est dange-
reux et doit être réparé.
 

De telles mesures 
de sécurité préventives réduisent le risque de démar-
rage accidentel de l'outil électrique.
 

 Les outils 
électriques sont dangereux pour des personnes non 
formées.
 

De nombreux accidents sont cau-
sés par des outils électriques mal entretenus.
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Les outils de coupe correctement entretenus avec des 
bords affûtés sont moins susceptibles de se coincer et 
sont plus faciles à contrôler.
 

L'utilisation de l'outil élec-
trique pour des opérations différentes de celles pré-
vues peut aboutir à une situation dangereuse.
 

Des poignées et des surfaces de préhension 
glissantes ne permettent pas une manipulation et un 
contrôle sécurisés de l'outil dans des situations inat-
tendues.
 Il convient de noter que pour utiliser un outil élec-

trique, il est nécessaire de maintenir la poignée auxi-
liaire correctement, pour un contrôle correct de l'outil 
électrique. Par conséquent, un bon maintien peut 
réduire le risque d'accidents ou de blessures.

Entretien

 

Cela garantira 
une sécurité de l'outil électrique en permanence.
 

accessoires.

 

Le non-respect des 
instructions présentées ci-dessous peut provoquer 
une décharge électrique, un feu et / ou des blessures 
graves.
 

Des opérations pour lesquelles cet 
outil électrique n'a pas été conçu peuvent générer des 
risques et causer des dommages corporels.
 

l'accessoire à votre outil électrique ne garantit pas un 
fonctionnement sûr.
 

Les accessoires fonctionnant plus 
rapidement que leur vitesse nominale peuvent se bri-
ser et se détacher.
 

Les accessoires de taille 
incorrecte ne peuvent pas être correctement protégés 
ou contrôlés.
 

Les acces-
soires dont le trou d'arbre n'est pas adapté à la fer-

d'équilibre, vibrer excessivement et conduire à une 
perte de contrôle.
 

En temps normal, 
les accessoires endommagés se brisent pendant cette 
période de test.
 

La protection oculaire doit 
pouvoir arrêter les débris volants générés par les dif-
férentes opérations. Le masque antipoussière ou le 

par votre utilisation. Une exposition prolongée à des 
bruits de forte intensité peut entraîner une perte audi-
tive.
 

Des fragments 
de pièce ou d'un accessoire cassé peuvent voler et 
entraîner des blessures au-delà de la zone d'interven-
tion immédiate.
 

En cas de perte de contrôle de l'outil, le câble peut être 
sectionné ou déchiré et votre bras ou votre main peut 
se coincer dans l'accessoire en rotation.
 

L'accessoire rotatif pourrait 
agripper la surface et tirer l'outil hors de votre contrôle.
 

Tout contact accidentel avec l'accessoire 
en rotation pourrait accrocher vos vêtements et tirer 
l'accessoire vers votre corps.
 

Le ventilateur du moteur attirera la poussière 
à l'intérieur du carter et l'accumulation excessive de 
métal sous forme de poudre pourrait provoquer des 
dangers électriques.
 

 Les étincelles 

 
L'utilisation d'eau ou 

d'autres liquides peut provoquer une électrocution ou 
une décharge électrique.

Le rebond est une réaction soudaine d'une meule 
rotative, tampon de soutien, brosse ou tout autre ac-
cessoire accroché ou pincé. Tout pincement ou accro-
chage provoque un calage rapide de l'accessoire rota-
tif qui à son tour force de manière incontrôlée l'outil 



28

électrique dans la direction opposée à la rotation de 
l'accessoire au niveau du point d'entrave.
Par exemple, si une meule abrasive est pincée ou 
accrochée par la pièce à travailler, le bord de la meule 
entrant dans le point de pincement pourrait pénétrer la 
surface du matériau provoquant ainsi la sortie et le re-
bond de la meule. La meule pourrait sauter vers ou loin 
de l'opérateur, selon la direction du mouvement de la 
meule au point de pincement. Cette situation peut éga-
lement provoquer l'éclatement de la meule abrasive.
Le rebond résulte d'une mauvaise utilisation de l'outil 
et / ou de mauvaises procédures ou conditions d'opé-
ration et peut être évité en suivant les précautions 
appropriées indiquées ci-dessous.

 

L'utilisateur peut contrôler les réactions de couple 
ou les forces de rebond, s'il prend les précautions 
nécessaires.
 

 
Le rebond propulse l'outil dans la di-

rection opposée au mouvement de la meule au point 
d'accrochage.
 

Les angles, les bords tranchants et le rebond ont 
tendance à faire s'accrocher l'accessoire en rotation 
et conduisent à une perte de contrôle ou au recul.
 

Ce genre de 
lame crée fréquemment du rebond et une perte de 
contrôle.

 

Un plus grand papier de ponçage s'éten-
dant au-delà du patin de ponçage présente un risque 
de déchirement et peut provoquer l'accrochage, la 
déchirure du disque ou le rebond.

 Éviter d'arrêter le moteur de l'outil électrique au mo-
ment où il est chargé.
 Lors du ponçage de petites pièces trop légères pour 

-
sitifs d'attache.
 Ne pas travailler les matériaux contenant de l'as-

beste. L'asbeste possède les propriétés cancérigènes.
 En cas d'un soudain effondrement de tension d'ali-

mentation au cours du travail, mettre immédiatement 

l'interrupteur dans la position "Arrêt" pour éviter le 
démarrage accidentel de l'outil électrique.
 Au cours du travail (surtout quand on travaille en 

maintenant l'outil au-dessus de la tête) utiliser toujours 
le lunettes de protection et le masque anti-poussières. 
Les poussières produites pendant le travail provoquent 
des irritations des muqueuses des yeux et des voies 
respiratoires, et l'inhalation des poussières peut nuire 
gravement à la santé.
 Les poussières produites au cours du travail 

ou explosives, pour cela il est recommandé de net-
toyer souvent le poste de travail et d'utiliser le moyens 
de protection individuelle. Toujours employer les dis-
positifs d'aspiration / évacuation des poussières (aspi-
rateur spécial, sac à poussières).
 Il est important de prendre les précautions pendant 

le vidange de l'aspirateur. Il est interdit de jeter les 
poussières au feu ouvert.
 Lors du ponçage de certains matériaux (peintures 

avec pigments au plomb, bois imprégné de composés 
à l'arsenic ou au chrome etc.) des poussières carci-
nogènes ou toxiques peuvent être produites. Dans de 
telles conditions les précautions suivantes doivent être 
prises:

 toutes les personnes se trouvant dans le lieu de 
travail sont obligées de porter le vêtements en tissu 
dense et les masques anti-poussières spéciaux 

des substances toxiques déterminées);
 il est nécessaire d'assurer une bonne aération du 

lieu de travail, utiliser les bacs à poussières et les 
dispositifs pour élimination des poussières (aspira-
teurs spéciaux);
 les personnes responsables du nettoyage du 

poste une fois le travail terminé doivent être munies 
des moyens de protection individuelle mentionnés 
ci-dessus.

L'ion de certaines substances chimiques doit 
être :
 Avant tout travail de réparation et de remplacement 

-
alable retirée.
 Le dioxyde de silicium transparent et les autres 

produits de maçonnerie dans les briques murales et 
le ciment ; le cuivre, chrome, arsenic (CCA) dans le 
bois avec traitement chimique. Le degré de nuisance 
de ces substances dépend de la fréquence de réalisa-
tion de ces travaux. Pour réduire le contact avec ces 
substances chimiques, travailler dans un lieu ventilé 

-
rité (comme le masque antipoussière conçu avec un 

en 

d'alimentation est identique à la tension inscrite sur la 
plaque signalétique de l'outil. Une tension d'alimenta-
tion supérieure à la tension requise provoque des acci-
dents et la destruction de l'outil. Par conséquent, si la 

procéder au branchement de manière arbitraire. Au 
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contraire, une tension d'alimentation inférieure à la 
tension requise provoque l'endommagement du mo-
teur.

Le manuel d'utilisation utilise les symboles ci-dessous. 

interprétation des symboles permet de bien utiliser 
l'instrument en toute sécurité.

Les zones grisées repré-
sentent une applique molle 
(à la surface isolée).

CT ... - modèle;
XX - date de fabrication;
XXXXXXX - numéro d'usine.

-
tils de la fermeture Velcro de 
type de " crochet-velours ".

Lisez attentivement toutes 
les consignes de sécurité et 
les instructions.

Portez les lunettes de pro-
tections.

Portez le casque de protec-
tion.

Portez le masque antipous-
sière.

Avant les travaux de mon-
tage et de réglage, débran-
chez l'instrument du réseau 
électrique.

Sens du mouvement.

Sens de la rotation.

Bloqué.

Débloqué.

Action interdite.

Double isolation / classe de 
protection. 

Attention. Information impor-
tante.

correspond aux directives 
CE et aux standards harmo-
nisés de l'Union Européenne.

Information utile.

Pendant le travail, enlevez la 
poussière.

Ne jetez pas l'outillage élec-
trique avec les déchets mé-
nagers.

La ponceuse rotative est conçue pour un ponçage à 
sec des différents matériaux et surfaces.

Ce modèle peut être utilisé pour le polissage, à l'aide 
d'accessoires et produits de polissage spéciaux.

Écrou papillon
2 Poignée supplémentaire

Fentes d'aération
Régulateur du taux d'oscillation
Interrupteur marche / arrêt
Bouton de verrouillage

7 Tuyau d'évacuation de poussières
Disque de ponçage (à surface adhésive)
Papier de verre (à surface adhésive) *
Sac de récupération de poussière (assemblage) *
Tampon de polissage *
Bonnet de polissage *
Corps en matière plastique *
Sac à poussière en textile *
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Récipient de collecte de poussière (assemblage) *
Couvercle du récipient de collecte de poussière *
Corps du récipient de collecte de poussière *

* Accessoires

Pendant l'utilisation se servir toujours de la poignée 2. 
La poignée supplémentaire 2 peut être placée en deux 
positions verticale (utilisée pour ranger les outils élec-
triques) et horizontale (utilisée durant le travail).

 Desserrez l'écrou à ailettes 
 Mettez la poignée supplémentaire 2 en position hori-

zontale.
 Serrez l'écrou à ailettes .

 Retourner l'outil électrique de manière à ce que le 
disque de ponçage 
 En cas de rechange: soulever le bord du papier de 

verre  usé et l'ôter, en tirant ce bord.
 Mettre la nouvelle feuille de papier verre  sur le disque 

de ponçage . 
 le papier de verre la face abrasive 

vers le haut (la couche adhésive du disque de pon-
çage  doit rester en contact avec la couche adhé-
sive du papier de verre );
 les trous du papier de verre  doivent s'adapter 

exactement aux trous d'évacuation des poussières 
sur le disque de ponçage .

 Presser énergiquement la nouvelle feuille de papier 
de verre  contre la surface du disque de ponçage . 

 Retourner l'outil électrique de manière à ce que le 
disque de ponçage 
 En cas de rechange: soulever le bord de l'acces-

soire de polissage installé actuellement, et l'ôter, en 
tirant ce bord.
 Placer l'accessoire sur le disque de ponçage . 

 la couche de polissage doit être dirigée vers le 
haut (la couche adhésive du disque de ponçage  
doit rester en contact avec la couche adhésive de 
l'accessoire de ponçage);
 les bords de l'accessoire de polissage et du 

disque de ponçage  doivent s'épouser.
 Presser énergiquement l'accessoire de polissage 

contre la surface du disque de ponçage . 

 Pour monter, insérez le tuyau de raccordement du 
sac à poussière  dans l'ouverture d'évacuation de 
poussière 7
 Pour démonter, retirez le tuyau de raccordement du 

sac à poussière  dans l'ouverture d'évacuation de 
poussière 7.

 Déconnecter l'outil électrique et enlever le sac à 
poussières , agissant de manière décrite ci-des-
sus.
 Ôter le sac en tissu  du corps en matière plas-

tique 
 Tout en respectant les précautions décrites ci-

dessus, secouer le contenu du sac à poussières ; 
pour un meilleur résultat retourner le sac à l'envers 
et le nettoyer à l'aide d'une brosse molle. 

 Réinsérer le sac à poussières en tissu  sur le 
corps en matière plastique .
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 Durant l'assemblage le récipient de collecte de 
poussière  sur l'ouverture d'enlèvement de pous-
sière 7
 Durant le démontage enlevez le récipient de collecte 

de poussière  de l'ouverture d'enlèvement de pous-
sière 7

 Coupez l'outil électrique et enlevez le récipient de 
collecte de poussière  comme décrit ci-dessus.
 Pressez sur les deux verrous de retenue sur le cou-

vercle  et enlevez le couvercle 
 En observant les règlements de sécurité, jetez le 

contenu du corps du récipient , pour de meilleurs 
résultats, nettoyez les surfaces intérieures du corps  
et du couvercle  avec une brosse douce (voir les 

 Mettez le couvercle  en place - les deux verrous 
en plastique du couvercle  doivent cliquer (voir la 

Toujours utiliser la bonne tension d'alimentation: la 
tension d'alimentation doit correspondre à celle in-

-
trique.

Poussez le commutateur 

Poussez le commutateur 

Mettez l'interrupteur 

Mettez l'interrupteur 

Pour mettre en marche, presser et maintenir le sélec-
teur marche / arrêt , pour arrêter - le relâcher.

Pousser le sélecteur marche / arrêt  et le bloquer en 
position à l'aide du bouton de blocage du sélecteur 
marche / arrêt .

Pousser et relâcher le sélecteur marche / arrêt .

L'aspiration des poussières permet de 
réduire leur concentration dans l'air et em-
pêche l'accumulation des poussières au lieu 
de travail. 

Pendant le traitement prolongé du bois ou des maté-
riaux qui produisent les poussières nuisibles pour la 
santé l'outil électrique doit être connecté à l'aspirateur 
spécialement adapté.
Les outils électriques peuvent être connectés à l'aspi-
rateur uniquement à travers un assemblage indirect 
approprié (non fourni).
Il faut contrôler le niveau de remplissage de l'aspira-
teur et le vider régulièrement, tout en respectant les 
mesures de précaution ci-dessus.

Régulateur de fréquence d'oscillation  sert à ajuster 
le niveau d'oscillation du disque de ponçage .

 Appuyer sur l'interrupteur marche / arrêt  et le blo-
quer en position donnée à l'aide du bouton de verrouil-
lage . 
 Ajuster la fréquence d'oscillation souhaitée.

La fréquence d'oscillation dépend du type de matériau 
travaillé et des conditions du travail; elle doit être dé-
terminée à la base des essais pratiques réalisés.
Au cours du travail prolongé avec une fréquence 
d'oscillation basse il est nécessaire de faire une pause 
de 3 minutes pour refroidissement de l'outil électrique. 
Pour cela, ajuster la fréquence d'oscillation maximale 
et laisser l'outil fonctionner à vide.

Avant de commencer le travail choisir le type de papier 
de verre  qui s'adapte le mieux au matériau ou revête-
ment traité. Le marquage du type de papier de verre  
se trouve sur l'emballage du produit; le vendeur égale-
ment peut fournir toutes les informations nécessaires.
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Au cours du travail nous recommandons d'utiliser les 
papiers de verre 

meilleure méthode de sélection du papier de verre 
adéquat pour le matériau travaillé est celle d'essai pra-
tiques.

 
 Mettre l'outil électrique en marche avant que le 

disque de ponçage  touche à l'élément trait, et at-
tendre à ce que le moteur de l'outil électrique atteigne 
sa vitesse de rotation maximale.
 Apposer le disque de ponçage  contre la surface 

de l'élément travaillé et déplacer l'outil électrique en 
effectuant les mouvements va et vient ou circulaires.
 Lisser en utilisant la surface entière du disque de 

ponçage .
 Éviter la pression excessive sur l'outil électrique; 

cela ne garantit pas de meilleurs effets de travail, par 
contre, provoque la surcharge le moteur et entraîne 
l'usage excessif du papier de verre .
 Ne pas arrêter l'outil électrique dans un point de la 

surface traitée pour éviter la formation des trous.
 Remplacer régulièrement les feuilles de papier de 

verre  usée ou encombrée des poussières de pon-
çage.
 Utiliser le papier de verre 

de grain - commencer le travail avec le papier à grain 

d'accélérer le travail et obtenir une surface plus lisse.
 Ne jamais réutiliser le papier de verre  déjà em-

ployé pour le ponçage du métal pour le traitement des 
autres matériaux.

 Distribuer le produit de polissage sur la surface tra-
vaillée.
 Fixer l'éponge de polissage  sur le disque de pon-

çage , agissant de manière décrite ci-dessus.
 Mettre en marche l'outil électrique et étaler le produit 

de polissage sur la surface travaillée. Après, effectuer 
un polissage initial avec les mouvements circulaires ou 
croisés, en exerçant une légère pression.

 Déconnecter l'outil électrique, enlever l'éponge de 
polissage  et installer le disque de polissage tissu  
sur le disque de ponçage .
 Retirer l'excès du produit de polissage avec un 

disque de polissage tissu , avec les mouvements 
circulaires ou croisés, en exerçant une légère pres-
sion.
 Une fois le travail terminé, laver bien l'éponge de 

polissage  et le disque de polissage tisse  avec 
de l'eau chaude et du détergent. 

 Presser (ne pas tordre) pour éliminer l'excès de 
l'eau de l'éponge de polissage  et du disque de po-
lissage tissu . Ensuite sécher, en les étalant sur une 
surface plane, la couche adhésive vers le bas. 

Un critère indispensable pour utiliser le l'outil élec-
trique sur le long terme est de le nettoyer régulière-
ment. Chasser régulièrement les poussières de l'outil 
électrique en utilisant de l'air comprimé dans chaque 
trou .

Notre service après-vente répond à vos questions 
concernant l'entretien et la réparation de votre 
appareil et de ses pièces de rechange. Des infor-
mations sur les centres d'entretien, les schémas 
des pièces de rechange et les pièces de rechange 
sont également disponibles à l'adresse suivante : 

.

 Éviter strictement tout impact mécanique sur l'em-
ballage pendant le transport.
 Lors du déchargement / chargement, il est interdit 

d'utiliser tout type de technologie fonctionnant sur le 
principe de serrage de l'emballage.

Séparer l'outil électrique, les accessoires et 
l'emballage pour un recyclage écologique.

Nos pièces plastiques ont ainsi été marquées en vue 
d'un recyclage sélectif des différents matériaux.
Ce manuel d'instructions a été fabriqué à partir d'un 
papier recyclé blanchi en l'absence de chlore.
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Dichiariamo sotto la nostra piena responsabilita che il 

dell'utensile elettrico" e conforme a tutte le disposizioni 
pertinenti delle Direttive 2006/42/EC e alle relative mo-

EN 62841-1:2015,
EN 62841-2-4:2014,
EN 55014-1:2017,
EN 55014-2:2015,
EN 61000-3-2:2014,
EN 61000-3-3:2013.

Responsabile Wu Cunzhen

Merit Link International AG
Stabio, Svizzera, 05.07.2019

La mancata osservanza 
delle avvertenze e delle istruzioni può causare scosse 
elettriche, incendi e / o lesioni gravi.

Il termine "utensile elettrico" nelle avvertenze si riferi-
sce all'utensile elettrico alimentato dalla rete (via cavo) 
o alimentato a batteria (senza cavo).

 
Zone in disordine e buie favoriscono gli incidenti.

 

Gli utensili cre-
ano scintille che possono incendiare la polvere od i 
fumi.
 

Le 
distrazioni possono far perdere il controllo.
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prese elettriche riducono il rischio di scosse elettriche.
 

C'è un maggior rischio di scossa elettrica, 
se il vostro corpo viene in contatto con collegamenti a 
terra o a massa.
 

Se entra dell'acqua nell'utensile elettrico 
aumenta il rischio di scosse elettriche.
 

Cavi danneggiati o 
aggrovigliati aumentano il rischio di scosse elettriche.
 

Se si 

di scosse elettriche.
 

L'uso di un di-
spositivo di protezione a corrente residua (RCD) ridu-
ce il rischio di scosse elettriche. NOTA! Il termine "di-
spositivo di protezione a corrente residua (RCD)" può 
essere sostituito dal termine "interruttore di circuito 
salvavita (GFCI)" o "interruttore differenziale (ELCB)".
 -

che esposte del riduttore, scudo, e così via poiché il 
-

da elettromagnetica, provocando potenziali lesioni o 
incidenti.

 

Un momento di disattenzione durante l'uso 
di utensili elettrici può provocare gravi lesioni personali.
 

Equipaggiamen-
ti protettivi, come mascherina antipolvere, scarpe di 
sicurezza antiscivolo, casco di sicurezza o protezione 
per l'udito utilizzati in condizioni appropriate, riducono 
il rischio di lesioni personali.
 

Trasportare gli utensili elettrici tenendo le 
dita sull'interruttore oppure alimentare gli utensili con 

 

Una chiave inglese o una chiave rimasta attaccata 
ad un componente in rotazione dell'utensile elettrico 
può causare lesioni personali.
 

Ciò consente di controllare meglio l'utensile 
elettrico in situazioni impreviste.
 

 

Vestiti lar-
ghi, gioielli o capelli lunghi possono impigliarsi nei 
componenti in movimento.
 

L'utilizzo di un aspirapolvere può ridurre i rischi con-
nessi alle polveri.
 

Un'azione negligente può causare gravi lesioni in una 
frazione di secondo.
 Gli utensili elettrici possono produrre 

un campo elettromagnetico durante il funzionamento. 
Questo campo non può in alcune circostanze interfe-
rire con impianti medici attivi o passivi. Per ridurre il 
rischio di lesioni gravi o mortali, si raccomanda alle 
persone con impianti medici di consultare il proprio 
medico e il produttore dell'impianto medico prima di 
utilizzare questo utensile elettrico.

 -
dotte così come anche i bambini non possono usare 
l'utensile elettrico, se non sotto la supervisione o istruiti 
da una persona responsabile della loro sicurezza circa 
l'uso dell'utensile elettrico.
 

 L'u-
tensile elettrico corretto farà il lavoro meglio ed in modo 
più sicuro alla velocità per la quale è stato progettato.
 

Qualsiasi 
utensile elettrico che non possa essere controllato con 
l'interruttore è pericoloso e deve essere riparato.
 

 Tali misure di sicurezza preven-
tive riducono il rischio di avviare in modo accidentale 
l'utensile elettrico.
 

 Gli 
utensili elettrici sono pericolosi nelle mani di persone 
non addestrate.
 

 
Molti incidenti sono causati da utensili elettrici su cui 
non è stata effettuata una corretta manutenzione.
  

Quando un utensile da taglio è sottoposto a regola-

meno probabile che possa grippare ed è più facile da 
controllare.
 

Usare l'utensile elettrico per operazioni 
diverse da quelle previste potrebbero provocare una 
situazione pericolosa.
 

 Maniglie e 
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impugnature sdrucciolevoli non consentono una mani-
polazione sicura e il controllo dell'utensile in situazioni 
impreviste.
 Si noti che quando si utilizza uno utensile elettrico, si 

prega di tenere l ‘impugnatura supplementare corretta-
mente, che è utile per mantenere il controllo dell'uten-
sile elettrico. Pertanto, la corretta tenuta può ridurre il 
rischio di incidenti o infortuni.

 

Questo assicurerà che sia mantenuta la sicurez-
za dell'utensile.
 -

zione degli accessori.

 

In caso di mancata osservanza delle 
istruzioni elencate qui di seguito potrebbe sussistere il 
pericolo di scosse elettriche, incendi e / o gravi incidenti.
 

L'uso dell'utensile per 
operazioni per le quali non è stato disegnato possono 
costituire un rischio e causare infortuni personali.
 

Non vuol dire che se l'accessorio può 
essere collegato all'utensile elettrico, ne assicura un 
funzionamento sicuro.
 

Accessori che vanno più veloci 
della loro velocità nominale possono rompersi con lan-
cio di parti.
 

Accessori di dimensio-
ni non corrette, non possono essere adeguatamente 
installati e controllati.
 

Gli accessori con fori che non corrispondono 
all'hardware di montaggio dell'utensile elettrico faran-
no perdere del tutto l'equilibrio, vibrare eccessivamen-
te e possono causare perdita di controllo.
 

Gli acces-
sori che risultassero danneggiati normalmente si rom-
pono durante questa fase di prova.
 

La protezione degli occhi deve essere in 
grado di arrestare detriti di diverse operazioni. La ma-
scherina anti-polvere o respiratore devono essere in 

L'esposizione prolungata a rumori di alta intensità può 
causare la perdita dell'udito.
 

Fram-
menti di pezzi lavorati o di un accessorio rotto possono 
volare via oltre la zona di lavoro e causare lesioni.
 

Se si perde il controllo, il cavo potrebbe essere 
tagliato o impigliarsi e la vostra mano o braccio potreb-
bero essere tirati nell'accessorio rotante.
 

L'accessorio in rotazione potreb-

elettrico sia fuori dal vostro controllo.
 

Il contatto accidentale 
con l'accessorio rotante può agguantare i vestiti, tiran-
do l'accessorio verso il vostro corpo.
 

Il ventilatore del motore attira polvere all'in-
terno dell'alloggiamento e l'accumulo eccessivo di pol-
vere metallica può causare rischi elettrici.
 

Le scintille potrebbero incendiare 
questi materiali.
 

L'utilizzo di acqua o altri liquidi refrigeran-
ti può provocare elettrocuzione o scosse.

Il contraccolpo è un'improvvisa reazione ad una pres-
sione o impigliatura di utensile in rotazione, supporti, 
cuscinetto o altro tipo di accessorio. Pressione o l'im-
pigliamento provocano il rapido arresto dell'accessorio 
rotante che a sua volta provoca che l'utensile elettrico 
fuori controllo sia forzato nella direzione opposta di ro-
tazione dell'accessorio al punto di legatura.
Ad esempio, se una ruota abrasiva si impiglia o viene 
schiacciata dal pezzo, il bordo della ruota che entra 

materiale facendo andar fuori la ruota o causando un 
contraccolpo. La ruota può scagliarsi verso l'operato-
re oppure allontanarsi dall'operatore, a seconda della 
direzione del movimento della ruota nel punto di pres-
sione. In queste condizioni le ruote abrasive possono 
anche rompersi.
Il contraccolpo è il risultato di un cattivo uso dell'elet-
troutensile e / o di procedure o condizioni operative 
errate e può essere evitato adottando le precauzioni 
appropriate come indicato di seguito.
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L'operatore può controllare le reazioni di coppia o le 
forze di contraccolpo, se vengono adottate le dovute 
precauzioni.
 

 L'accessorio può avere un contraccolpo sulla 
mano.
 

 Il contraccolpo spingerà l'utensile in direzio-
ne opposta rispetto al movimento della ruota nel 
punto in cui è impigliata.
 

 Gli angoli, spigoli 
taglienti oppure i rimbalzi tendenzialmente fanno 
impigliare l'accessorio rotante e fanno perdere il 
controllo oppure causano contraccolpi.
 

 Queste tipo di lame 
creano frequenti contraccolpi e perdita di controllo.

 

Carta vetrata di grandi dimensioni che vanno 
oltre il tappetino di installazione potrebbero lacerarsi e 
causare impigliatura, rottura del disco o contraccolpi.

 Evitare l'arresto del motore dell'apparecchio elettri-
co quando questo e' carico.
 Durante la levigatura di pezzi piccoli molto leggeri 

 Non lavorare su materiali contenenti amianto. L'a-
mianto e' considerato cancerogeno.
 In caso di guasto all'alimentazione durante il proces-

so di lavorazione, girare immediatamente l'interruttore 
in "Off" spegnendo l'attrezzo elettrico in modo da evita-
re accensioni accidentali del macchinario. 
 Durante l'uso (in particolare quando si lavora in una 

posizione al di sopra del livello del capo) usare per tut-
to il tempo, occhiali protettivi e mascherina antipolvere. 
La polvere creata durante l'uso può provocare irritazio-
ne agli occhi ed alle membrane mucose del sistema 
respiratorio considerando che l'inalazione di polveri 
può rappresentare una grave minaccia per la salute. 
 La polvere creata durante l'uso può rappresentare 

una grave minaccia per la salute, e potrebbe essere 

il posto di lavoro ad intervalli ed usare mezzi di pro-
tezione personali. Usare sempre sistemi di rimozione 
polveri / apparecchi di raccolta (aspiratori speciali, sac-
chetti collettori di polvere).
 Quando si svuotano gli apparecchi di raccolta pol-

veri, bisogna seguire particolare cautela. Mai gettare 
la polvere su un fuoco aperto.
 Durante la levigatura di alcuni materiali (verniciati 

con pigmenti a base di piombo, legno impregnato di 

arsenico o composti di cromo, ecc) possono essere 
prodotte delle polveri cancerogene o tossiche. In tal 
caso, si dovrebbero prendere le seguenti precauzioni:

 tutte le persone presenti sul luogo devono indos-
sare indumenti protettivi fatti di materiale spesso ed 
indossare maschere antipolvere speciali (designate 

-
lose);
 il luogo di lavoro deve essere ben ventilato e col-

lettori di polveri come anche apparecchi per la rimo-
zione di polveri (aspiratori speciali) devono essere 
sempre usati;
 -

voro deve essere eseguita da personale equipag-
giato con i mezzi di protezione personale sopra 
descritti.

L'ione di alcune sostanze 
chimiche deve essere:
 Prima di qualsiasi servizio di riparazione e sosti-

tuzione sull'utensile elettrico, la spina deve essere 
estratta prima di tutto.
 I due ossido di silice trasparente e altri prodotti per 

muratura nella parete in mattoni e cemento; il cromo ar-
senico (CCA) nel legno con trattamento chimico. Il livel-
lo di pericolosità di queste sostanze dipende dal grado 
di frequenza nello svolgimento di tali lavori. Se si vuole 
ridurre il contatto con queste sostanze chimiche, si pre-
ga di lavorare in luoghi ventilati e si devono utilizzare 

-

 quando si effet-
tua la connessione all'alimentazione, è necessario ap-
purarsi che se la tensione di alimentazione è la stessa 
alla tensione segnata sulla targhetta dell'utensile elet-
trico. Se la tensione di alimentazione è superiore alla 

-
ratori, e allo stesso tempo, l'utensile si danneggerà. 
Pertanto, se la tensione di alimentazione non è stata 
appurata, non dovrete mai collegare la spina arbitra-
riamente. Al contrario, quando la tensione di alimen-
tazione è inferiore alla tensione richiesta, il motore si 
danneggerà.

I simboli qui di seguito sono usati nel manuale di 

corretta interpretazione dei simboli consentirà un uso 
corretto e sicuro dell'apparecchio.

Sezioni marcate in grigio - 
impugnatura morbida (con 
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CT ... - modello;
XX - data di fabbricazione;
XXXXXXX - numero di serie.

-
cro.

Leggi tutte le norme di sicu-
rezza e le istruzioni.

Indossare occhiali di sicu-
rezza.

Indossare protezioni per le 
orecchie.

Indossare una mascherina 
antipolvere.

Scollegare l'apparecchio 
dalla rete prima dell'installa-
zione o regolazione.

Senso del movimento.

Senso di rotazione.

Bloccato.

Sbloccato.

Vietato.

Doppia classe di isolamen-
to / protezione.

Attenzione. Importante.

prodotto è conforme ai requi-
siti essenziali delle direttive 
UE e gli standard armoniz-
zati a livello comunitario.

Informazioni utili.

Durante il funzionamento, 
rimuovere la polvere accu-
mulata.

Non smaltire l'apparecchio 

domestici.

La levigatrice rotante è progettata per la levigatura a 

Con questo modello è possibile anche lucidare, utiliz-
zando a questo scopo accessori speciali per lucidatura 
e sostanze.

Dado a farfalla
2 Impugnatura supplementare

Bocche di ventilazione
Regolatore velocità di oscillazione
Interruttore on / off
Pulsante di bloccaggio

7 Porta fuoriuscita polveri
Disco levigante (in velcro)
Disco abrasivo (in velcro) *
Sacco collettore polvere (assemblaggio) *
Spugna lucidatrice *

Corpo fatto di plastica *
Sacco collettore polvere in tessuto *
Recipiente raccogli-polvere (montaggio) *
Coperchio del recipiente raccogli-polvere *
Corpo del recipiente raccogli-polvere *

* Optional
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Usare sempre il manico aggiuntivo 2 quando in uso. 
L'impugnatura supplementare 2 può essere spostata 
in due posizioni - verticale (utilizzato quando si ripo-
ne via l'apparecchio elettrico) ed orizzontale (utilizzato 
durante il lavoro).

 Allentare il dado a farfalla 
 Spostare l'impugnatura supplementare 2 in posizio-

ne orizzontale.
 Serrare il dado a farfalla .

 Posizionare l'apparecchio elettrico in modo che il di-
sco levigante  si trova in posizione verso l'alto (vedi 

 Nel caso in cui si deve cambiare il disco abrasivo, 
sollevare il bordo del disco abrasivo usurato  e rimuo-
verlo tirando ulteriormente il bordo.
 Mettere il nuovo disco levigante  sul disco 

levigante . 
 il lato abrasivo del disco abrasivo  deve esse-

disco levigante  deve essere attaccato alla parte 
adesiva del disco abrasivo );
 le aperture che si trovano sul disco abrasivo  

devono essere allineati con le aperture rimozione 
polveri che si trovano sul disco levigante .

 Premere sul nuovo disco abrasivo  con forza con-
.

 Posizionare l'apparecchio elettrico in modo che il di-
sco levigante  si trova in posizione verso l'alto (vedi 

 Nel caso di sostituzione degli accessori lucidatrici, 
sollevare il bordo dell'accessorio lucidante e rimuover-
lo tirando ulteriormente il bordo.
 Appoggiare l'accessorio lucidante sul disco 

levigante . 
 lo strato lucidante deve essere rivolto verso l'al-

 deve 
essere attaccata alla parte adesiva dell'accessorio 
lucifante);
 i bordi dell'accessorio lucidante ed il disco levi-

gante  devono combaciare.
 Premere con forza sull'accessorio lucidante contro 

. 

 Per assemblare, inserire il tubo di collegamento del 
sacchetto raccogli polvere  nello slot di rimozione 
della polvere 7
 Per smontare, estrarre il tubo di collegamento del 

sacchetto raccogli polvere  dallo slot di rimozione 
della polvere 7.

 Disconnettere l'apparecchio elettrico and rimuovere 
il sacchetto porta polvere  nel modo descritto sopra. 
 Rimuovere il sacchetto in tessuto  dal corpo di 

plastica 
 Seguendo le precauzioni sopra descritte, svuotare 

il contenuto del sacchetto in tessuto  scuotendolo, 
e per ottenere un miglior risultato, girare il sacchetto 
dal dentro al fuori ed usare una spazzola morbida per 
pulirlo. 

 Mettere il sacco in tessuto porta polvere  sul cor-
po di plastica .

 Durante la fase di montaggio, inserire il recipiente 
raccogli-polvere  nella bocchetta di aspirazione pol-
veri 7
 Durante la fase di smontaggio, rimuovere il recipien-

te raccogli-polvere  dalla bocchetta di aspirazione 
polveri 7
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 Spegnere l'utensile elettrico e rimuovere il recipiente 
raccogli-polvere  come descritto sopra.
 Premere sulle due chiusure di sicurezza che si 

trovano sul coperchio  e rimuovere il coperchio  

 Osservare le norme di sicurezza, espellere il con-
tenuto del recipiente ; per ottenere risultati migliori, 

 e il coper-
chio 

 Montare il coperchio  al suo posto - entrambe le 
chiusure di sicurezza in plastica del coperchio  do-

elettrico

Utilizzare sempre il corretto voltaggio: il voltaggio elet-
trico usato deve sempre corrispondere a quello riporta-
to sull'etichetta informativa presente sull'apparecchio 
elettrico.

elettrico

Spostare l'interruttore 

Spostare l'interruttore 

Impostare l'interruttore  nella posizione "ON" (vedi 

Impostare l'interruttore  nella posizione "OFF" (vedi 

Per accendere, premere e tenere premuto l'interruttore 
on / off . Per spegnere, rilasciarlo.

Premere l'interruttore on / off  e bloccarlo in posizione 
tramite il pulsante di bloccaggio .

Premere e rilasciare l'interruttore on / off .

La raccolta della polvere riduce la concen-
trazione di polveri nell'aria e previene la for-
mazione di polvere sul luogo di lavoro. 

Durante un uso prolungato del macchinario su legno 
o quando si lavora su materiali che producono polveri 
pericolose per la salute, l'apparecchio elettrico dovreb-
be essere connesso ad un aspiratore. 
L'aspiratore funzionerà in sintonia l'apparecchio elettri-
co solo se viene usato il giusto connettore (non incluso 
nel set).
Si dovrebbe sempre controllare il livello di polvere 
all'interno del sacchetto e svuotarlo ad intervalli di tem-
po, mantenendo le precauzioni descritte.

Il regolatore velocità oscillazione  ha la funzione di 
impostare al disco levigante , una velocità di oscilla-
zione desiderata.

 Premere l'interruttore on / off  e bloccarlo in posi-
zione tramite il pulsante di bloccaggio .
 Impostare la velocità di oscillazione desiderata. 

La velocità di oscillazione richiesta dipende dal tipo di 
materiale lavorato, dalle condizioni del luogo di lavoro 
e deve essere impostato sulla base di prove pratiche 

Durante un processo di lavorazione prolungato ad una 
bassa velocità di oscillazione, si dovrebbe ad interval-
li, far raffreddare l'apparecchio elettrico per almeno 3 
minuti. A tale scopo, impostare una velocità massima 
di oscillazione e consentire all'apparecchio di lavorare 
senza un carico eccessivo.

elettrico

Prima di procedere con la lavorazione, selezionare il 
tipo di foglio abrasivo  che e' più adatto per il materia-

 e' 

richiedere ulteriori informazioni direttamente al riven-
ditore. 
A seconda del tipo di lavorazione, si richiede l'uso di 
fogli abrasivi  con diversi tipi di grana, in modo da per-
mettere di ottenere la giusta levigatura. Il miglior modo 
per selezionare il giusto foglio abrasivo e' attraverso 
test pratici. 
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saldamente. 
 Accendere un po' prima l'apparecchio elettrico, pri-

ma che il disco levigante  tocchi l'elemento da leviga-
re in modo da permettere al motore dell'apparecchio 
elettrico di raggiungere la massima velocità di oscilla-
zione richiesta.
 Appoggiare il disco levigante 

dell'elemento lavorato ed applicare all'apparecchio 
elettrico movimenti circolari ed alternati.
 

del disco levigante .
 Non imprimere una forza eccessiva sull'apparecchio 

elettrico, in quanto questo non fornirà risultati migliori, 
ma al contrario sovraccaricherà il motore dell'apparec-
chio elettrico ed il foglio abrasivo  sara' consumato 
più velocemente.
 Non fermare l'apparecchio elettrico su di un punto 

dell'elemento lavorato, in quanto questo provochereb-

 Ad intervalli, sostituire il foglio abrasivo  usurato o 
saturo di polvere.
 Usare fogli abrasivi  di diversa grana, cominciando 

con una grana grossa e gradualmente passare ad una 
-

zione più breve ed una levigatura perfetta. 
 Non riutilizzare fogli abrasivi  che sono stati prece-

dentemente usati per levigare metalli su altri elementi 
lavorati.

 
trattare.
 Applicare la spugna lucidatrice  al disco levigante  

nei modi descritti precedentemente. 
 Accendere l'apparecchio elettrico e spalmare il pro-

procedere con la lucidatura con movimenti circolari o 
incrociati senza applicare troppa pressione. 
 Spegnere l'apparecchio elettrico, rimuovere la spu-

gna lucidatrice  al 
disco levigante .
 Usando un panno morbido, rimuovere eccessi di 

-

lucidante , applicando movimenti circolari od incro-
ciati senza troppa pressione. 
 Dopo che il lavoro e' completato, con l'uso di ac-

qua tiepida ed un detergente, lavare la spugna 
lucidatrice . 

 Strizzare (non attorcigliare) la spugna lucidatrice  
. Far asciugare, e stendere su 

basso. 

Una condizione indispensabile per un uso sicuro e a 
lungo termine dell'utensile elettrico è quella di tener-
lo pulito. Passare dunque con regolarità sull'utensile 
elettrico dell'aria compressa attraverso i fori dell'aria .

Il nostro servizio post-vendita risponde alle vostre do-
mande riguardanti la manutenzione e la riparazione 
del prodotto, così come parti di ricambio. Informazio-
ni su centri di servizio, schemi delle parti e informa-
zioni su parti di ricambio possono essere trovate a: 

.

 Categoricamente non far cadere alcun oggetto sulla 
confezione durante il trasporto.
 Durante lo scarico / carico, non si possono utilizzare 

qualsiasi tipo di tecnologia che funziona sul principio 
bloccaggio imballaggi.

L'utensile elettrico, accessori e imballaggio 
devono essere selezionati per essere rici-

clati nel rispetto dell'ambiente. 
Le parti in plastica sono contrassegnate per la raccolta 
differenziata. 
Queste istruzioni sono stampate su carta riciclata pro-
dotta senza cloro.
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Declaramos bajo nuestra exclusiva responsabilidad, 

la herramienta eléctrica" cumple con todas las disposi-
ciones correspondientes de las directivas 2006/42/EC 

con las siguientes normas:
EN 62841-1:2015,
EN 62841-2-4:2014,
EN 55014-1:2017,
EN 55014-2:2015,
EN 61000-3-2:2014,
EN 61000-3-3:2013.

Gerente de Wu Cunzhen

Merit Link International AG
Stabio, Suiza, 05.07.2019

El incumplimiento 
de las advertencias e instrucciones puede provocar 
una descarga eléctrica, incendio y / o lesiones gra-
ves.

El término "herramienta eléctrica" en las advertencias 

red eléctrica (con cable) o a una herramienta eléctrica 

 
Las áreas desordenadas u oscuras dan lugar a 

accidentes.
 

Las herramientas eléctricas 
crean chispas que pueden encender el polvo o los va-
pores.

421715 425195 421722

240 300 450

120 150 250

1 1.4 1.9

[min 12000 6000-13000 4000-13000

[min 24000 12000-26000 8000-26000

Excentricidad 2
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2
5/64"

2
5/64"

125
5"

125
5"

150
6"

1,5
3.31

1,5
3.31

2,4
5.29

74,13 77,7 79,1

85,13 88,7 92

2 4,23 4,758 12,53
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Las 

distracciones pueden hacer que pierda el control.

 

Los enchufes no mo-
-

cirán el riesgo de descarga eléctrica.
 

Existe un mayor riesgo de 
descarga eléctrica si su cuerpo tiene descarga a tierra.
 

Si entra agua a una 
herramienta eléctrica aumentará el riesgo de descarga 
eléctrica.
 

Los cables dañados o enre-
dados aumentan el riesgo de descarga eléctrica.
 

 

El uso de un cable adecuado para uso en 
exteriores reduce el riesgo de descarga eléctrica.
 

El uso de un RCD reduce el riesgo de 
descarga eléctrica. ¡NOTA! El término "dispositivo de 
corriente residual (RCD)" puede sustituirse por el tér-
mino "interruptor de circuito de falla a tierra (GFCI)" o 
"disyuntor de fuga a tierra (ELCB)".
 -

cas expuestas en la caja de velocidades, el protector, 

verán afectadas por la onda electromagnética y se 
causarán lesiones o accidentes potenciales.

 

Un momento de inatención 
al operar herramientas eléctricas puede producir lesio-
nes personales graves.
 

Equipos de protección como 
máscaras antipolvo, zapatos de seguridad antidesli-
zantes, cascos o protección auditiva usados para con-
diciones apropiadas reducirán las lesiones personales.
 

Llevar las herramientas eléctricas con el dedo 
en el interruptor o conectar las herramientas eléctricas 
con el interruptor en encendido da lugar a accidentes.

 
Si se 

deja una llave de ajuste o llave de tuercas unida a una 
parte giratoria de la herramienta eléctrica se pueden 
producir lesiones personales.
 

Esto per-
mite un mejor control de la herramienta eléctrica en 
situaciones inesperadas.
 

La ropa suelta, las 
joyas o el pelo largo pueden quedar atrapados en las 
partes móviles.
 

El uso del dispositivo para la 
recolección de polvo puede reducir los peligros rela-
cionados con el polvo.
 

Una acción descuidada puede causar 
lesiones graves en una fracción de segundo.
 Las herramientas eléctricas pueden 

producir un campo electromagnético durante el fun-
cionamiento. Este campo puede interferir en algunas 
circunstancias con los implantes médicos activos o pa-
sivos. Para reducir el riesgo de lesiones graves o mor-
tales, recomendamos a las personas con implantes mé-
dicos consultar a su médico y al fabricante de implantes 
médicos antes de operar esta herramienta eléctrica.

 

herramienta eléctrica, si no son supervisados o instrui-
dos sobre el uso de la herramienta eléctrica por una 
persona responsable de su seguridad.
 

La herramienta eléctrica correcta hará el trabajo mejor 
y más seguro a la velocidad para la que fue diseñada.
 

Cualquier herramienta 
eléctrica que no pueda ser controlada con el interrup-
tor es peligrosa y debe ser reparada.
 

Estas medidas preventivas de se-
guridad reducen el riesgo de arrancar la herramienta 
accidentalmente.
 

Las herramientas eléctricas son peligrosas en manos 
de usuarios inexpertos.
 

Muchos accidentes son causados 

eléctricas.
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Las herramientas de corte adecuadamente 

a empastarse y más fáciles de controlar.
 

El 
uso de la herramienta eléctrica para operaciones di-

peligrosa.
 

Las mani-
-

ten un manejo y un control seguros de la herramienta 
en situaciones inesperadas.
 Tenga en cuenta que cuando utilice una herramienta 

eléctrica debe sostener la manija auxiliar correctamen-

Por lo tanto, sostenerla de manera adecuada puede 
reducir el riesgo de accidentes o lesiones.

Servicio

 

Esto asegurará que 
se mantenga la seguridad de la herramienta eléctrica.
 Siga las instrucciones para lubricar y cambiar los 

accesorios.

 

El incumplimiento de 
todas las instrucciones que se enumeran a continua-
ción puede provocar una descarga eléctrica, incendio 
y / o lesiones graves.
 

Las operaciones 
para las que la herramienta eléctrica no fue diseñada 
pueden crear un riesgo y causar lesiones personales.
 

El hecho de que el accesorio se 
pueda conectar a la herramienta eléctrica no garantiza 
una operación segura.
 

Los accesorios que funcionan 
más rápido que su velocidad nominal pueden romper-
se y salir volando.
 

Los accesorios de tamaño 
incorrecto no se pueden asegurar ni controlar adecua-
damente.
 

-
den con el equipo de montaje de la herramienta eléc-
trica se desequilibrarán, vibrarán excesivamente y po-
drán causar la pérdida del control.
 

Los accesorios dañados normalmente se 
rompen durante este tiempo de prueba.
 

 La protección 
-

doras generadas por diversas operaciones. La másca-

prolongada a ruidos de alta intensidad puede causar 
pérdida de audición.
 

 Los fragmentos de la pieza de trabajo o de 
un accesorio roto pueden volar y causar lesiones más 
allá del área de operación inmediata.
 

Si pierde el control, el cable se puede cortar o engan-
char y su mano o brazo puede ser jalado por el acce-
sorio giratorio.
 

El ac-

la herramienta eléctrica se puede descontrolar.
 

El contacto accidental con el 
-

cando el accesorio a su cuerpo.
 

El ventilador del motor 
atraerá el polvo al interior de la carcasa y la acumula-
ción excesiva del metal en polvo puede causar riesgos 
eléctricos.
 

estos materiales.
 

puede resultar en electrocución o descargas.

El contragolpe es una reacción repentina de un acce-
sorio pinzado o enganchado como una rueda giratoria, 
una almohadilla de apoyo, un cepillo o cualquier otro. 
El desgaste o enganche provoca un rápido bloqueo 
del accesorio giratorio que a su vez hace que la he-
rramienta eléctrica descontrolada sea forzada en la di-
rección opuesta a la rotación del accesorio en el punto 
de atascamiento.
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Por ejemplo, si una rueda abrasiva queda enganchada 
o pinzada en la pieza de trabajo, el borde de la rueda 
que está entrando en el punto de pinzamiento puede 

-
da salga o dé un contragolpe. La rueda puede saltar 
hacia adelante o alejándose del operador, dependien-
do de la dirección del movimiento de la rueda en el 
punto de pinzamiento. Las ruedas abrasivas también 
pueden romperse bajo estas condiciones.
El contragolpe es el resultado de un mal uso de la 
herramienta eléctrica y / o procedimientos o condicio-
nes de funcionamiento incorrectos y puede evitarse 
tomando las precauciones adecuadas que se indican 
a continuación.

 

El 
operador puede controlar las reacciones de torque o 
las fuerzas de contragolpe, si se toman las precau-
ciones adecuadas.
 

El accesorio puede dar un contragolpe 
sobre su mano.
 

El contragolpe impulsará la 
herramienta en la dirección opuesta al movimiento 
de la rueda en el punto de enganche.
 

Las esquinas, los bordes 
-

ganchar el accesorio giratorio y causar pérdida de 
control o contragolpe.
 

 
Estas cuchillas crean contragolpes frecuentes y pér-
dida de control.

 

El papel de lija 
más grande que se extiende más allá de la almohadilla 
de lijado presenta un peligro de laceraciones y puede 
causar desperfectos, roturas del disco o rebote.

 herramien

 Evite detener el motor de una herramienta eléctrica 
cuando esté cargada.
 Cuando se lijan piezas de trabajo pequeñas dema-

dispositivos de sujeción.
 No trabaje con materiales que contengan asbesto. 

El asbesto se considera carcinogénico.
 

gire inmediatamente el interruptor de la herramienta 

cuando se encienda la máquina. 
 Durante el trabajo (particularmente cuando trabaje 

por encima del nivel de la cabeza) use gafas protecto-
ras y máscaras antipolvo en todo momento. El polvo 
producido durante el trabajo irrita los ojos y las mem-
branas de la mucosa del sistema respiratorio, mientras 
que la inhalación de polvo puede plantear una amena-
za severa para la salud. 
 El polvo producido durante el trabajo puede ser 

tanto debe limpiar el lugar de trabajo en los momentos 
correspondientes y use medios de protección perso-
nal. Use simpre artefactos para eliminar / recolectar el 
polvo (aspiradora especial, bolsa para polvo).
 Al vaciar el dispositivo de recolección de polvo, 

debe tener cuidado particular. Nunca deseche el polvo 
en fuego abierto.
 Cuando lije algunos materiales (pinturas con pig-

mentos a base de plomo, madera impregnada con ar-
sénico o compuestos de cromo, etc.) se pueden crear 
polvos tóxicos o carcinogénicos. En ese caso deberán 
tomarse las siguientes precauciones:

 todas las personas presentes en el lugar deben 
vestir prendas de protección fabricadas de telas 
gruesas y máscaras antipolvo especiales (diseña-
das para la protección contra el impacto peligroso 

 el lugar de trabajo debe estar bien ventilado y se 
-

bién dispositivos para la eliminación de polvo (aspi-
radoras especiales);
 la limpieza del lugar de trabajo después del tra-

bajo se debe realizar por personas equipadas con 
los medios de protección personal mencionados 
anteriormente.

El ion 

 Antes de realizar cualquier reparación o sustitución 
de la máquina, primero hay que desenchufar.
 Los productos de dióxido de silicio transparente y 

el arseniato cromatado (CCA), en madera con trata-

dependerá del grado frecuente de realización de estos 
trabajos. Si desea reducir el contacto con estas sus-

de polvo).

 en la co-
nexión de 
tensión de alimentación es la misma que la tensión 
marcada en la placa de datos de la herramienta. Si 
a tensión de la alimentación es más alta que la ten-
sión apropiada, se pueden producir accidentes para 
los operadores, y al mismo tiempo, destruir la herra-
mienta. Por lo tanto, si la tensión de alimentación no 

de forma arbitraria. Por el contrario, cuando la ten-
sión de alimentación es inferior a la tensión requeri-
da, el motor se dañará.
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-
-

rrecto y seguro de la herramienta eléctrica.

Secciones marcadas con 
gris - agarre suave (con su-

CT ... - modelo;
XX - fecha de fabricación;

Sujeción de accesorios con 
abrojo.

Lea todas las reglas e ins-
trucciones de seguridad.

Use gafas de seguridad.

-
dos.

Use una máscara antipolvo.

Desconecte la herramienta 
eléctrica de la red antes de 
instalarla o ajustarla.

Dirección del movimiento.

Dirección de la rotación.

Bloqueado.

Desbloqueado.

Prohibido.

Doble aislamiento / clase de 
protección.

Atención. Importante.

el producto cumple con los 
requisitos esenciales de las 
directivas de la UE y las nor-
mas armonizadas de la UE.

Durante el funcionamiento, 
saque el polvo acumulado.

No deseche la herramienta 
eléctrica en un recipiente de 
basura doméstica.

La lijadora giratoria fue diseñada para lijado en seco 

Este modelo permite también pulir (utilizando acceso-
rios especiales y sustancias para pulir).

ca

Tuerca mariposa
2 Mango auxiliar

Ranuras de ventilación

Interruptor de encendido / apagado
Botón de bloqueo

7 Puerto para la eliminación de polvo 
Placa de lijado (tipo velcro)
Plancha de lijado (tipo velcro) *
Bolsa para polvo (armado) *
Esponja de pulido *
Cabezales del pulidor *
Cuerpo de plástico *
Bolsa textil para polvo *
Recipiente recolector de polvo (montaje) *
Tapa del recipiente recolector de polvo *
Cuerpo del recipiente recolector de polvo *
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* Accesorios

Utilice siempre la empuñadura adicional 2 cuando esté 
en funcionamiento. El asa adicional 2 puede colocarse 
en dos posiciones: vertical (usada para almacenar he-
rramientas eléctricas) y horizontal (para trabajar).

 
 Mueva el asa adicional 2 en posición horizontal.
 Ajuste la tuerca mariposa .

 Coloque la herramienta eléctrica de manera tal que la 
placa de lijado 
 Si se cambia la plancha de lijado, levante el borde de 

la plancha de lijado  usada y sáquela tirando del borde.
 Coloque la plancha nueva de lijado  en la placa 

de lijado . 

 el lado abrasivo de la plancha de lijado  debe 

la placa de lijado 
adhesiva de la plancha de lijado );
  deben coin-

placa de lijado .
  contra la 

. 

 Coloque la herramienta eléctrica de manera tal que 
la placa de lijado 
 Si se cambia el accesorio de pulido, levante el borde 

del accesorio de pulido y sáquelo tirando del borde.
 Coloque el accesorio de pulido en la placa de lijado . 

 la capa de pulido debe estar en la parte supe-
 se 

de pulido);
 los bordes del accesorio de pulido y la placa de 

lijado  deben coincidir.
 

. 

 Para el montaje inserte el tubo conector de la bolsa 
para polvo  en el puerto de remoción de polvo 7 

 Para el desmontaje quite el tubo conector de la bol-
sa para polvo  del puerto de remoción de polvo 7.

 Desconecte la herramienta eléctrica y sacar la bolsa 
para polvo  de la manera descrita anteriormente.
 Saque la bolsa textil  del cuerpo plástico  (ver 

 Tomando las precauciones descritas anteriormente, 
 sacudiéndola, 

para obtener mejores resultados, dé vuelta la bolsa y 
utilice un cepillo suave para limpiarla. 

 Coloque la bolsa textil para polvo  en el cuerpo 
plástico .

 Durante el armado, coloque el recipiente recolector 
de polvo  sobre el puerto para extraer el polvo 7 
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 Durante el desarmado, quite el recipiente recolec-
tor de polvo  del puerto para extraer el polvo 7 (ver 

 Apague la herramienta eléctrica y saque el recipien-
te recolector de polvo  como se describe preceden-
temente.
 Presione en las dos trabas de retención en la 

tapa  y quite la tapa 
 Observe las regulaciones de seguridad, descargue 

los contenidos del cuerpo del recipiente ; para obte-

del cuerpo  y la tapa  con un cepillo suave (ver 

 Instale la tapa  en su lugar - las dos trabas de 
retención de plástico de la tapa 

Utilice siempre la tensión adecuada de la red: la ten-
sión de la red debe coincidir con la información citada 

-
trica.

Mueva el interruptor 

Mueva el interruptor 

Coloque el interruptor  en la posición "ON" (ver 

Coloque el interruptor  en la posición "OFF" (ver 

Para encender, presione y mantenga presionado el 
interruptor de encendido / apagado , para apagar, 
suéltelo.

Presione / suelte el interruptor de encendido / apagado  
y bloquee en la posición con el botón de bloqueo .

Empuje y suelte el interruptor de encendido / apagado .

namiento

La recolección de polvo disminuye la con-
centración de polvo en el aire y evita la acu-
mulación de polvo en la estación de trabajo. 

Durante el uso prolongado de la máquina sobre made-
ra o al procesar materiales que producen polvos peli-
grosos para la salud, se debe conectar la herramienta 
eléctrica a una aspiradora adecuada. 
Las herramientas eléctricas suministradas pueden 
cooperar con la aspiradora sólo cuando se usan con el 
conector correspondiente (no se incluye en el juego).
Se debe monitorear el nivel de polvo en la bolsa y va-
ciar la bolsa en el momento correspondiente, tomando 
las precauciones mencionadas anteriormente.

 sirve para es-

de lijado .

 Presione / suelte el interruptor de encendido / apa-
gado  y bloquee en la posición con el botón de blo-
queo .
 

de material procesado, las condiciones de trabajo y 
se debe establecer en base de los ensayos prácticos 
para obtener mejores resultados.

-
ción bajo, se debe dejar que la herramienta eléctrica 

eléctrica funcione sin carga.

miento

Antes de comenzar a trabajar, seleccione el tipo de 
plancha de lijado  que sea más conveniente para el 

 plancha 
de lijado 
puede pedir más información al vendedor. 
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Los trabajos diferentes requieren el uso de planchas de 
lijado  de distinta aspereza, que permiten que se ob-

método para seleccionar la plancha de lijado, es hacer 
pruebas prácticas para obtener mejores resultados. 

 -

 Encienda la herramienta eléctrica con anticipación, 
antes de que la placa de lijado  entre en contacto con 
el elemento a se lijado y deje que el motor de la herra-

 Aplique la placa de lijado -
mento de trabajo y haga movimientos circulares o re-

 .
 No presione la herramienta eléctrica excesivamen-

te, ya que esto no proporcionará mejores resultados, 
sino que solamente sobrecargará el motor de la herra-
mienta eléctrica y producirá un consumo mayor de la 
plancha de lijado .
 No detenga la herramienta eléctrica en un solo pun-

to, esto producirá una depresión en el lugar de la de-
tención. 
 En los momentos correspondientes, cambie las 

planchas de lijado  usadas o bloqueadas por el polvo.
 Use las planchas de lijado  de diferente aspereza, 

 No reutilice las planchas de lijado  que fueron 
usadas previamente para lijar metal en cualquier otro 
material. 

 
 Sujete la esponja de pulido  a la placa de lijado  

de la manera descrita anteriormente. 
 Encienda la herramienta eléctrica y extienda el 

-
riormente, realice el pulido con movimientos circulares 
o cruzados con poca presión. 

 Apague la herramienta eléctrica, saque la esponja 
de pulido  y sujete la capucha de pulido  a la placa 
de lijado .
 Use un paño suave, saque el exceso de agente de 

, con movimientos 
circulares o cruzados con poca presión.
 Después de terminar el trabajo, enjuague la esponja 

de pulido  y la capucha de pulido  en agua calien-
te con un agente de limpieza. 
 Escurra (no retuerza) la esponja de pulido  y la 

capucha de pulido . Deje que se sequen, estirándo-

en la parte inferior. 

Una condición indispensable para un uso seguro a 
largo plazo de la herramienta eléctrica es mantenerla 
limpia. Con frecuencia limpie la herramienta con aire 
comprimido a través de las ranuras de ventilación .

Nuestro serivicio de post-venta responde a sus pre-
guntas sobre el mantenimiento y la reparación de su 

información sobre los centros de servicio, los diagra-
mas de las piezas y sobre los repuestos también se 
puede encontrar en: .

 Está terminantemente prohibido dejarlas caer para 

embalaje durante el transporte.
 Cuando se descarguen / carguen, no se permite 

principio de sujeción de embalajes.

Las herramientas, los accesorios y el emba-

do cuidadoso del medio ambiente.
Las piezas de material plástico están marcadas para 
un reciclado selectivo.
Estas instrucciones están impresas sobre papel reci-
clado sin la utilización de cloro.
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Declaramos sob nossa inteira responsabilidade que 

eléctrica" esta em conformidade com todas as disposi-
coes pertinentes das Directivas 2006/42/EC incluindo 
suas alteracoes, e em conformidade com as seguintes 
normas:
EN 62841-1:2015,
EN 62841-2-4:2014,
EN 55014-1:2017,
EN 55014-2:2015,
EN 61000-3-2:2014,
EN 61000-3-3:2013.

Gestor de Wu Cunzhen

Merit Link International AG

O incumprimento das instruções e 
avisos de segurança pode ter como consequência a 
existência de perigo de incêndio, de choques elétricos 
e / ou de lesões graves.

O termo "ferramenta elétrica" nos avisos diz respeito à 

 

a acidentes.
 

As ferramentas elétricas geram 

 

Lixadeira rotativa

421715 425195 421722

240 300 450

120 150 250

1 1.4 1.9

[min 12000 6000-13000 4000-13000

[min 24000 12000-26000 8000-26000

Excentricidade 2
5/64"

2
5/64"

2
5/64"

125
5"

125
5"

150
6"

1,5
3.31

1,5
3.31

2,4
5.29

74,13 77,7 79,1

85,13 88,7 92

2 4,23 4,758 12,53
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As distrações podem fazer com que perca o 
controlo.

 

 Fichas 
-

 

Existe um risco acrescido de choque elé-
trico se o seu corpo estiver ligado à terra.
 

A entrada da água na fer-
ramenta elétrica aumentará o risco de choque elétri-
co.
 

Fios da-

elétrico.
 

adequado ao exterior reduz o risco de choque elé-
trico.
 

A util
de choque elétrico. NOTA! O termo "dispositivo de 

terra (ICFLT)" ou "disjuntor de circuito de fuga de ter-
ra (DCFT)".
 -

eletromagnéticas, podendo assim causar lesões ou 
acidentes.

 

com ferramentas elétricas pode resultar em lesões 
sérias.
 

O equipamento de segu-
rança, tal como máscara de pó, calçado de segurança 

para os ouvidos, utilizado nas condições adequadas 
reduzirá a hipótese de lesões.
 

Transportar ferramentas elétricas com o seu dedo no 
interruptor ou fornecer energia a ferramentas elétricas 

do convida 
a acidentes.

 
Uma chave 

de fendas ou uma chave deixada ligada a uma peça 

 
 Isso proporciona um melhor 

controlo da ferramenta elétrica em situações inespe-
radas.
 

Roupas largas, jóias 
ou cabelo comprido podem ser apanhados pelas pe-
ças em movimento.
 

pode reduzir os perigos relacionados com o pó.
 

 As ferramentas elétricas podem criar um 
campo eletromagnético durante o funcionamento. 
Este campo pode, sob determinadas circunstâncias, 
interferir com implantes médicos ativos ou passivos. 
Para reduzir o risco de lesões sérias ou fatais, reco-
mendamos que pessoas com implantes médicos con-
sultem o seu médico e / ou fabricante do implante mé-
dico antes de utilizar esta ferramenta elétrica.

 
-
-

nadas a usar a ferramenta elétrica por uma pessoa 
responsável pela sua segurança.
 

O 
uso de uma ferramenta elétrica correta e à velocidade 
para a qual foi concebida permite executar o trabalho 

 

possa ser controlada com o interruptor é perigosa e 
deve ser reparada.
 

Tais medidas de segurança 
preventiva ajudam a reduzir os riscos de ligar inadver-
tidamente a ferramenta elétrica.
 

 

elétricas.
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Ferramentas devidamente mantidas com arestas 

fáceis de controlar.
 

operações diferentes das pretendidas pode resultar 

 
Pegas e super-

-
nuseamento seguro nem o controlo da ferramenta em 
situações inesperadas.
 Tenha em conta que, quando utilizar uma ferramen-

ta elétrica, segure corretamente a pega auxiliar, o que 

um manuseamento adequado pode reduzir o risco de 
acidentes ou lesões.

 

Tal irá assegurar que a segurança da ferramenta elé-
trica é mantida.
 

de acessórios.

 

apresentadas abaixo pode resultar em choque elétri-
co, incêndio e / ou lesões graves.
 

Operações para as quais a 

origem a perigos e causar lesões pessoais.
 

funcionamento seguro.
 

Os acessórios que funcionem 
mais depressa do que a sua velocidade nominal po-
dem partir e separar-se da ferramenta.
 

Acessórios 

ou controlados adequadamente.
 

controlo.
 

-
dos partem-se habitualmente durante este tempo de 
teste.
 

tem de ser capaz de parar o lixo a voar criado por vá-
rias operações. A máscara para o pó ou respiratória 

 

Fragmentos da peça trabalhada ou de um 
acessório partido podem soltar-se e causar leões para 

 
-

o acessório rotativo.
 

O acessório giratório 

controlo da ferramenta elétrica.
 

O 
contacto acidental com o acessório giratório pode 
agarrar-se à sua roupa, puxando o acessório contra 
o seu corpo.
 

A ventoinha do motor puxa o pó para 
-

tal em pó pode dar origem a perigos elétricos.
 

materiais.
 

água ou de outros 

-
vo, almofada, escova ou qualquer outro acessório 

peça a ser trabalhada, a extremidade do disco que 
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saia ou ressalte. O disco pode saltar para longe ou 
-

discos abrasivos também se podem partir nestas 
condições.

e / ou procedimentos ou condições de funcionamento 
incorretos da ferramenta elétrica e pode ser evitado 
tomando as devidas precauções, conforme abaixo in-
dicadas.

 

O opera-
dor pode controlar as reações do binário ou forças 
de ressalto, se tomar as devidas precauções.
 

Os acessórios podem ressaltar contra as 

 

O ressalto atira a ferramenta na 

 

Cantos, extremi-

com que o acessório rotativo prenda e causa a per-
da de controlo ou ressalto.
 

Essas lâminas provocam 
frequentemente ressaltos e perdas de controlo.

 

 Papel de lixa maior que ul-
trapasse a almofada de lixar apresenta um perigo de 

disco ou ressalto.

 Evite parar um motor de uma ferramenta eléctrica 
quando este estiver sob carga.
 Quando lixar pequenas peças muito leves para 

-

 -
no.

 Caso a energia falhe durante o trabalho, desligue 
imediatamente a ferramenta, de modo a evitar uma 

 Durante o trabalho (especialmente quando traba-

visual e uma máscara do pó. O pó criado durante o 
trabalho irrita os olhos e as membranas mucosas do 

 O pó criado durante o trabalho pode ser perigoso 
iza-

dor deverá limpar a área de trabalho frequentemente 
-

saco do pó).
 Quando esvaziar o dispositivo de recolha do pó, de-

verá prestar especial at

 Quando lixar alguns materiais (tintas com pigmen-
tos à base de chumbo, madeira com compostos de 
arsénico ou crómio, etc.) podem ser criados pós tóxi-
cos ou carcinogénicos. Nesse caso, deverá tomar as 
seguintes precauções:

 
-

sos e máscaras especiais anti-poeiras (criadas para 
proteger contra o impacto nocivo de uma substância 

 o local de trabalho deverá estar bem ventilado 
e deverá usar recipientes de recolha do pó, bem 

especiais);
 a limpeza do local de trabalho após o trabalho 

deverá ser efectuada por pessoas equipadas com 
-

mente.

-

 -

da tomada.
 Os dois óxidos de silicone transparente e outros 

produtos de alvenaria nos tijolos e cimento, o arsénico 

O grau de toxicidade destas substâncias depende da 
frequência com que efetua estes trabalhos. Se quiser 

aparelhos com produtos de segurança (como másca-
-

 Ao li-

-

adequada, podem ocorrer acidentes e a ferramenta 

uma tomada. Por outro lado, quando a voltagem da 

o motor.
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-

Lixadeira rotativa
Secções assinaladas a cin-
zento - pega suave (com su-

CT ... - modelo;
XX - data de fabrico;

-
rie.

-

Leia todos os avisos de se-
gurança e todas as instru-
ções.

Use óculos de segurança.

Use proteções auditivas.

Use máscara respiratória.

Desligue a ferramenta elétri-

Bloqueado.

Desbloqueado.

Proibido.

Isolamento duplo / classe de 

o produto se encontra em 
conformidade com os re-
querimentos essenciais das 
diretivas da UE e normas 
harmonizadas da UE.

Durante o funcionamento, 
retire o pó acumulado.

elétrica juntamente com o 
lixo doméstico comum.

A lixadeira rotativa foi criada para lixar a seco diferen-

Este modelo permite também polimento (usando 
acessórios especiais e substâncias de polimento).

Porca de orelhas
2 Pega adicional

Interruptor de ligar / desligar

7 
Placa de lixar (do tipo velcro)
Folha de lixar (do tipo velcro) *
Saco do pó (conjunto) *
Esponja de polir *
Touca de polir *
Estrutura feita de plástico *
Saco do pó de tecido *
Recipiente de coleta de pó (montagem) *
Tampa do recipiente de coleta de pó *
Corpo do recipiente de coleta de pó *
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* Acessórios

Use sempre a pega adicional 2 quando utilizar a má-
quina. A pega adicional 2 pode ser colocada em duas 
posições: Vertical (usada para guardar as ferramentas 
eléctricas) e horizontal (usada para efectuar o traba-
lho).

 Desaperte a porca de asas  (consulte a imagem 1).
 Mova a pega adicional 2 -

tal.
 Aperte a porca de asas .

 Coloque a ferramenta eléctrica de modo a que a 
placa de lixar -
gem 2).
 No caso de mudança da folha de lixa, levante a bor-

da da folha de lixa usada  e retire-a puxando-a.
 Coloque uma nova folha de lixa  na placa de lixar . 

 o lado abrasivo da folha de lixa 
 tem de 

);
 as aberturas na folha de lixa  têm de equivaler 

às aberturas de r .
  contra a 

.

 Coloque a ferramenta eléctrica de modo a que a 
placa de lixar -
gem 3-4).
 No caso de mudança do acessório de polir, levante 

a borda do acessório de polir e retire-a puxando-a.
 Coloque o acessório de polir na placa de lixar . 

 a camada de polimento deverá estar por cima (a 
 tem de ser 

 as bordas do acessório de polir e da placa de 
lixar  têm de combinar.

 -
.

te a im

 
do saco do pó 7 (con-
sulte a imagem 5).
 

pó 7.

 Desligue a ferramenta eléctrica e retire o saco do 
pó  do modo descrito anteriormente.
 Retire o saco de tecido  da estrutura de plástico  

(consulte a imagem 6).
 Tomando as precauções descritas acima, esvazie 

o saco de tecido  abanando-o. Para obter melho-
res resultados, vire o saco ao contrário e use uma es-
cova suave para o limpar. 

 Coloque o saco do pó de tecido  na estrutura de 
plástico .

 Durante a montagem, coloque o recipiente de coleta 
de pó  em uma porta que remove o pó 7 (consulte 
a imagem 7.1).
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 Durante a desmontagem retire o recipiente de cole-
ta de pó  a partir da porta que remove o pó 7 (con-
sulte a imagem 7.2).

 Desligue a ferramenta elétrica e tire o recipiente de 
coleta de pó , como descrito acima.
 Pressione sobre as duas travas que prendem na 

tampa  e retire a tampa  (consulte a imagem 8.1).
 Observe as normas de segurança, despeje os con-

 para fora, para obter 

corpo  e tampa  com uma escova macia (consul-
te a imagem 8.2-8.3). 

 Instale a tampa  em seu lugar - as duas travas 
plásticas da tampa  devem fazer um clique (consul-
te a imagem 8.4).

-
-

Mova a chave  para a direita (consulte a imagem 9.1).

Mova a chave  para a esquerda (consulte a ima-
gem 9.2).

 
Coloque o interruptor 
imagem 9.3).

Coloque o interruptor 
imagem 9.3).

Para ligar, prima e mantenha premido o interruptor de 
ligar e desligar , para desligar, deixe de premi-lo.

Empurre a chave ligar / desligar 
.

Prima e liberte o interruptor de ligar e desligar .

pó no ar e evita que vá aparecendo muito pó 
no local de trabalho.

Durante um trabalho prolongado em madeira, ou 
quando trabalhar em materiais que produzam subs-

deverá ser ligada a um aspirador adequado.
Certas ferramentas eléctricas podem funcionar com o 
aspirador apenas quando for usado o respectivo co-

esvaziar o saco frequentemente, tomando as precau-
ções indicadas anteriormente.

.

 Empurre a chave ligar / desligar  e trave-a na posi-
.

 

material a ser trabalhado, condições de trabalho, e 

para obter melhores resultados.
Durante trabalhos prolongados a uma baixa taxa de 

-
trica arrefecer durante 3 minutos. Para isso, escolha a 

-
ca funcionar sem carga.

mento

Antes de começar o trabalho, escolha o tipo de folha 
de lixa -
balhado ou  é espe-

informações ao vendedor.

lixa  de diferentes grossuras, permitindo obter a su-

para escolher uma folha de lixa é fazer um teste práti-
co para obter melhores resultados.
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Lixar

 

 Ligue a ferramenta eléctrica antes da placa de lixar  
tocar no elemento a ser lixado e deixe o motor da fer-

 Aplique a placa de lixar 
a ser trabalhado e mova a ferramenta eléctrica num 

 .
 

sobrecarregar o motor da ferramenta eléctrica e au-
mentar o consumo da folha de lixa .
 

que foi parada.
 Na altura relevante, substitua a folha de lixa gasta 

ou bloqueada pelo pó .
 Ao usar folhas de lixa  com várias grossuras, come-

ce o trabalho com uma folha grossa e vá aumentando 

  que foram usadas an-
teriormente para lixar metal ou quaisquer outros ma-
teriais.

Polir

 -
lhada.
 Fixe a esponja de polir  na placa de lixar  no 

modo descrito acima.
 Ligue a ferramenta eléctrica e espalhe o agente de 

-
te, efectue o polimento com movimentos circulares ou 

 Desligue a ferramenta eléctrica, retire a esponja 
de polir  na placa de 
lixar .

 Com um pano suave, retire o agente de polir que 

, 
com movimentos circulares ou cruzados com pouca 

 Após o trabalho estar terminado, passe a esponja 
de polir  e a cobertura de polir  por água quente 
com um agente de limpeza. 
  e a co-

bertura de polir . Deixe-as secar, estique-as numa 

baixo. 

-
gura a longo prazo da ferramenta eléctrica é mantê-la 
limpa. Passe regularmente a ferramenta eléctrica com 

.

O nosso serviço pós-venda responde às suas pergun-
-

-

pode ser encontrada em: .

 Nunca permita que a caixa sofra qualquer impacto 
mecânico durante o transporte.
 

-

A ferramenta eléctrica, acessórios e caixa 

gem amiga do ambiente.

peças de plástico dispõem de uma respectiva marca-

Estas instruções foram riadas com papel reciclável 
isento de cloro.
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-
re 2006/42/EC yönergelerinin geçerli bütün hüküm-

EN 62841-1:2015,
EN 62841-2-4:2014,
EN 55014-1:2017,
EN 55014-2:2015,
EN 61000-3-2:2014,
EN 61000-3-3:2013.

Onay müdürü Wu Cunzhen

Merit Link International AG

yaralanmalara yol açabilir.

-

(kablosuz) elektrikli alettir.

 

yüksektir.
 

-

 
Dikkat 
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Elektrikli alete su girmesi elektrik 

 

 

-

 

 
-

bozarak potansiyel yaralanmalara veya kazalara yol 
açabilir.

 

Elektrikli 

bireysel yaralanmaya yol açabilir.
 

-

 

Elektrikli 

-

 
Elektrikli aletin dönen 

 
Böylece beklenmeyen 

durumlarda elektrikli alet daha iyi kontrol edilebilir.
 

 

 

Dikkatsiz 
bir hareket bir anda ciddi yaralanmaya yol açabilir.
 -

-
lir. Ciddi veya ölümcül yaralanma riskini azaltmak için 

-

 -

-

 

-

 

 

Bu 

 

-

 

birçok kazaya neden olabilir.
 

-
tür ve daha kolay kontrol edilebilir.
 

-

 

Kaygan tutma yerleri ve kavrama 
-

rumlarda kontrolünü engeller.
 

kolay kontrol edebilir -
mak kaza veya yaralanma riskini azaltabilir.

 

-

 
uyun.
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-

 

-

neden olabilir.
 

 

-

 

olamaz veya kontrol edilemez.
 

Elektrikli aletin montaj 
-

 

-

 

-

-

 

-
lanmalara neden olabilir.
 

Kontrolü kaybederseniz kablo ke-

 
Dönen aksesuar yüzeyi tutabilir 

 Dönen ak-
-

temas edebilir.
 

-

olabilir.
 

 

-

hemen teklemesine yol açarak kontrolünü kaybeden 

neden olur.
-

-
-
-

-

 

veya geri tepme kuvvetlerini kontrol edebilir.
 

Aksesuar elinize çarparak geri tepebilir.
 

-

 

-
ye neden olur.
 

tepmeye ve kontrol kay
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-

neden olabilir.

 

 

 -
serojen olarak bilinir.
 

-

 

-

 -

-

 

 -

-

 

önleyici maskeler (özel bir maddenin tehlikeli etki-

 -

 -

-

 

 -

tabi tutulan tahtadaki krom arsenik (CCA). Bu madde-
-

-

-

-

-

yüzey).

CT ... - model;
XX - üretim tarihi;

Tüm güvenlik yönetmelikle-

Kurulum veya ayar öncesin-

Hareket yönü.
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Kilitli.

Yasak.

Dikkat. Önemli.

Ürünün AB yönetmeliklerinin 

-
-

tozu silin.

Güç aletini ev tipi çöp kutula-

-

2 

7 

Parlatma süngeri *

Plastik gövde *

* Aksesuar

2 2 
iki konumda tutulabilir - dikey (güç aletlerini saklamak 

 Kelebek somunu 
 2 yatay konuma getirin.
 Kelebek somunu 

 -

 
-

 -
tirin. 

 -
-

 -
daki 

  yüze-
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 -

 -

  üzerine 

 -
-

  

  yüzeyi-

 -
7

 
7

  

  plastik gövdeden 

 

  plastik gövdeye -
tirin.

  toz giderme 
7

  toz gi-
7

 

 -

 Güvenlik yönetmeliklerine uyarak, kap gövdesinin  
 

-

 
kilidi 

-

-
mesiyle  kilitleyin.

-

emme

-

önler. 
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-

-

 is-

 -
mesiyle  kilitleyin.
 

-

bilgi istenebilir.

 seçmenin en iyi yolu, en iyi sonuç için 
uygulayarak denemektir.

 -
den emin olun. 
 -

-

 -

  tüm yüzeyiyle 

 

 tüke-

 
yerde alçalmaya yol açar.
 -

 

 
 

Parlatma 

 -

 Parlatma süngerini 

 

 -
 parlatma bonesini  

 -

bonesiyle -

 
süngerini  ve parlatma bonesini  bir temizlik mad-

 Parlatma süngeri  ve parlatma bonesini 

ler
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aleti, hava deliklerinden 

-

 adresinde mevcuttur.

 -
gi bir mekanik darbe gelmemelidir.

 
-

-
-

-
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przedstawiony w rozdziale "Dane techniczne elektro-

-

EN 62841-1:2015,
EN 62841-2-4:2014,
EN 55014-1:2017,
EN 55014-2:2015,
EN 61000-3-2:2014,
EN 61000-3-3:2013.

Wu Cunzhen

Merit Link International AG
Stabio, Szwajcaria, 05.07.2019

Nie-

-

-

zasilanego z akumulatora.
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Odwróce-

-

 

Nie-

 
Uzie-

-
trycznym.
 

 

Uszkodzony lub po-

elektrycznym.
 

-
-

 

Za-

-
-
-

 -

-
nym.

 

Moment 
-

 
-

-

 

-

-

 
-
-

 

Zapewni to lepsze panowanie nad elek-

 

 

 

-

 
prac -

 -

-

 

-

 

-

 

-
-

 

 

Niekonserwowane elektrona-
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powstania niebezpiecznych sytuacji.
 

 -

-

 

Zapewni to zachowanie 

 

 

Nieprzestrzeganie instrukcji poda-

 

Wy-

 

-
-

 

-

 

-
-

czone i kontrolowane.

 

-
-

 

 

Okulary 
-

-

 

-

 
W przypadku utraty 

-

 

 
-
-

kownika.
 

 

 

elektrycznym.

-
-
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-
-

miejscu jego zamocowania.
-

punkt zaczepienia spowoduje wyrzucenie tarczy na 
-

od kierunku ruchu tarczy w punkcie zakleszczenia. W 
-

-

 

 
-

 

do kierunku ruchu tarczy w punkcie zakleszczenia.
 

-

 
Takie tarcze 

-
dziem.

 

 zia, gdy 

 -

 

 -

-

 -

-

-

 -

-

 

 
-

 -

(przeznaczone do ochrony organizmu przed szko-

rodzaju);
 -

-
cze);
 

Szkodli-
-

 -

 Przezroczysty dwutlenek krzemu i inne produkty 

-

-
-

-
-

-
-

-
-

ulec uszkodzeniu.
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-

CT ... - model;
XX - data produkcji;
XXXXXXX - numer seryjny.

Mocowanie z rzepem na ak-
cesoria.

-

-

-
-

dzie od zasilania.

Kierunek ruchu.

Kierunek obrotów.

Zablokowany.

Odblokowany.

Zabronione.

Podwójna izolacja / klasa 
ochrony.

jest zgodny z podstawowy-
mi wymogami dyrektyw UE i 
zharmonizowanych norm UE.

Pomocne informacje.

-

-

-

i substancji.

2 Uchwyt pomocniczy
Wloty wentylacyjne

7 

Korpus z tworzywa sztucznego *
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* Opcjonalnie

uchwytu 2. Dodatkowy uchwyt 2
-

  (patrz rys. 1).
 2 -

 .

  do 
góry (patrz rys. 2).
 -

  na talerz 
. 

 -
-

);
 

-
.

  do 
.

  do 
góry (patrz rys. 3-4).
 -

brzeg.
 . 

 
 musi 

-
skiego);
 -

 -
. 

  
7 (patrz rys. 5).

 
7.

  

  z korpusu z two-
rzywa sztucznego  (patrz rys. 6).
 -

-

  na korpus z 
tworzywa sztucznego .

  na 
7 (patrz rys. 7.1).
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  z wy-
7 (patrz rys. 7.2).

 

 -
krywie  (patrz rys. 8.1).
 

 oraz 

rys. 8.2-8.3). 

  na miejsce obydwa plastikowe 
 powinny klik-

-
-

 w prawo (patrz rys. 9.1).

 w lewo (patrz rys. 9.2).

 

-
nik.

-
. 

.

-
-
-

wiedniego odkurzacza.
-
-

 jest przeznaczo-
-

nej .

 
. 

 

prób. 
-

-
, który najlepiej pasuje do obrabiane-

-
dawcy.

-

prób.
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 -
mocowany.
 

 dotknie szlifowanego elementu i odcze-

obroty.
  do powierzchni obra-

 .
 -

-
.

 -

 -
-

nego .
 

-

-

 -

metalu.

Polerowanie

 
  w 

 -

-
wych ruchów z lekkim dociskiem.
  

 na talerz szli-
.

 -
-

, wy-

  i 
-

 
z tkaniny polerskiej -

-

go na otwory powietrza .

-

.

 -
chanicznych podczas transportu.
 -

-
cyklingu.

-
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-
mami:
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-

-
-

lem) nebo akumulátorem (bez kabelu).

 
-

 

 

421715 425195 421722

240 300 450

120 150 250

1 1.4 1.9

[min 12000 6000-13000 4000-13000

[min 24000 12000-26000 8000-26000

2
5/64"

2
5/64"

2
5/64"

125
5"

125
5"

150
6"

1,5
3.31

1,5
3.31

2,4
5.29

74,13 77,7 79,1

85,13 88,7 92

2 4,23 4,758 12,53



74

 

-

 

Pokud je 
-

 

 

 

 

-

-

proudu (ELCB)".
 -

-
-

dám.

 

 

 

-
-

 
-

 
-

 

-

 

 

-

 -
-

-

 -
-

-

 

 

nelze o
nechat opravit.
 

 

 

-

 

 

-

 
Kluzké rukojeti nebo povrchy pro 

 

 

 -
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-

 

 
-

fungovat.
 

 
-

 

-

 

 

-
-
-

 

Úlomky obrobku nebo poškozeného 

 
-

 

vaši kontrolu.

 
-
-

 
Ventilátor motoru vtáhne prach do pouzdra a nad-

 
 Jiskry mohou tyto materiály zapálit.

 

-
dem.

-
-

-

-
-

 

-

 

zachytit vaši ruku.
 

-

 

 
-

 kontroly.
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 -

prvky.
 

 
-

 
-

-
vatele. 
 

-
-

 -

 -

-

 

-

 -
-

 

 -

 

-

-

-

CT ... - model;

-

-

-
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Zakázáno.

-
ny.

-

odpadem.

-

2 

7 Otvor pro odvod prachu 

2. 
2

  (viz obr. 1).
 2 do vodorovné polohy.
 .

 
(viz obr. 2).
 -

  na brusnou desku . 

 brusná strana brusného listu 

);
 otvory v brusném listu 

otvory pro odvod prachu v brusné desce .
  na brusnou desku -

 
(viz obr. 3-4).
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 -

 . Do

 
brusné desky -

 -
.

 -

 -
ho vaku  do otvoru pro odvod prachu 7 (viz obr. 5).
 -

vého vaku  z otvoru pro odvod prachu 7.

  podle 

  (viz 
obr. 6).
 -

  do plastového dr-
.

  na otvor 
7 (viz obr. 7.1).

  z otvo-
7 (viz obr. 7.2).

 , dle 

  a 
kryt 
 

 a krytu 
obr. 8.2-8.3). 

 -

-

 do polohy "ON" (viz obr. 9.3).

 do polohy "OFF" (viz obr. 9.3).

 jej zaaretujte v poloze zapnuto.

.

prachu na pracovišti. 

-
-

-
-

-
.
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 jej zaaretujte v poloze zapnuto.

 

-

-
no nechat nástroj na 3 minuty vychladnout. K tomuto 

, kte-
-

teriálu nebo povrchu. Typ brusného listu  je uveden 

 
-

 
 -

  na povrch obrobku a pohy-

 .
 -

 a efektivita 

 -

 
nebo zaneseného brusného listu .
 

-

 -

 
  na brusnou desku , jak je 

 
-

 
na brusnou desku .
 -

 
nástavec 

 -
stavec -

otvory 

-
rese: .

 -

 
-

-
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-
mami:
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-
-

riami (bez napájacieho kábla).

 

 

Elektrické náradie 
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-
dom.
 

Ak vaše telo uzemnené alebo ukostrené, existuje 

 
Vniknutie vody do elektrického 

 

 

 

-

 -

zranenia alebo nehody.

 

 
Ochranné prostriedky, 

zranenia osôb.
 

Prenášanie ná-

 
-

 
 To 

-
tuáciách.
 

 

-
sobené prachom.
 

zlomku sekundy.
 -

-

osobám s lekárskymi implantátmi, aby sa poradili so 

 -

-
-

 

 

-

 

-

náradia.
 

 Elektrické náradie je v 

 

-

 Riadne 
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Klzké rukoväte a ucho-

 -

 

 -
slušenstva.

tenie 

 

-

 

osôb.
 

Len to, 
-

 

 

 

elektrického náradia vybehne z rovnováhy, nadmerne 

 

 

 

 Úlomky obrobku 
-

ie mimo daného pracoviska.
 

Ak dôjde k strate kontroly, kábel 
-

 
-
-

trické náradie mimo vašu kontrolu.
 

-

 

skrine a nadmerné hromadenie kovového prachu 

 
Iskry by mohli tieto materiály 

 
-
-

-

-
stva v mieste uviaznutia.

-

-

a / alebo nesprávnych pr
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-

-
nia.
 

ponad vašu ruku.
 

Spät-

-
tenia.
 

Rohy a ostré hrany 
-

spätnému rázu.
 

a stratu kontroly.

 

-

 
 

 -
best je karcinogénny.
 

-
mu spusteniu. 
 

-
-

 -

-

-

 -
-

 -

-

 
-
-

 -
-

 

 
-

ky.
 

-

-
-

-
-

ak nebude potvrdené napájacie napätie, potom nikdy 
-

-

elektronáradia.

-
-

vrchom).

CT ... - model;
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-

-
nostné predpisy a pokyny.

-
liare.

Pred inštaláciou alebo na-
-

pojte od siete.

Smer pohybu.

Zakázané.

Dvojitá izolácia / trieda 
ochrany.

-

-

Elektronáradie nevhadzujte 
do kontajnera s komunál-
nym odpadom.

materiálov a povrchov.

-

2 P

7 Otvor na odvod prachu 

Leštiaca huba *
Leštiaci nástavec *
Plastové telo *

radia

2. 
2
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  (pozrite obr. 1).
 2 do vodorovnej polohy.
 .

  bola hore 
(pozrite obr. 2).
 -

 . Do

 -

);
 

.
 -

te. 

  bola hore 
(pozrite obr. 3-4).
 -

 . 

 
-

 -
.

  pevne 

 
vaku  do otvoru na odvod prachu 7 (pozrite obr. 5).

 -
ho vaku  z otvoru na odvod prachu 7.

 
vyššie uvedeného postupu.
  (po-

zrite obr. 6).
 -

sah textilného vaku 

  do plastového dr-
.

  na otvor 
na odsávanie prachu 7 (pozrite obr. 7.1).
  z 

otvoru na odsávanie prachu 7 (pozrite obr. 7.2).

  

  a 
kryt  odoberte (pozrite obr. 8.1).
 

-
torné steny nádobky  a krytu  jemnou kefkou (po-
zrite obr. 8.2-8.3). 

 -
vacie západky 

-
-



86

 do polohy "ON" (pozrite obr. 9.3). 

 do polohy "OFF" (pozrite obr. 9.3). 

-

vypne.

 a pomocou aretovacieho 
 ho zaaretujte v polohe zapnuté.

.

-
stvo prachu na pracovisku.

-
covávania materiálu, pri ktorom vzniká prach ohrozu-

-
-

lenia).

-
.

  a pomocou aretova-
 ho zaaretujte v polohe za-

pnuté.
 

-

-

-
 

 
 -

  na povrch obrobku a pohy-
bujte nástrojom v kruhoch alebo sem a tam.
 .
 

 a 

 Pri práci nenechávajte nástroj na jednom mieste, 

 -
.

 
-
-

siahnete jemnejšie opracovanie povrchu.
 -

materiálov. 

 -
chu.
 , ako je 

 Zapnite nástroj a rozotrite leštiaci prostriedok po 
opracovávanom povrchu. Potom vykonávajte leštenie 

 
 leštiaci nadstavec .

 -
tiaci prostriedok z opracovávaného povrchu a vykonaj-
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  a leštiaci 
nadstavec 

 
  a leštiaci nad-

stavec 

-
tota. Vetracie otvory 
vzduchom.

-
-

te aj na adrese: .

 -

 
-

vretia obalu.

prostredia.
-

-
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la paragraful "Date tehnice ale uneltei electrice" co-
-

EN 62841-1:2015,
EN 62841-2-4:2014,
EN 55014-1:2017,
EN 55014-2:2015,
EN 61000-3-2:2014,
EN 61000-3-3:2013.

Manager de Wu Cunzhen

Merit Link International AG

Nerespectarea 
-

-

 
Zonele dezordonate sau întunecoase pot cauza 

incidente.
 

-
tei care pot aprinde praful sau gazele arse.
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-

 

 

 

Ca-

electric.
 

Utilizarea unui cablu destinat uzului în aer 

 

-

 

 

 Un moment de nea-

 
Echi-

-

 

Transportul 
-

tor sau punerea uneltelor electrice sub tensiune care 

 

-

 
Acest lucru permite un con-

 

-

în piesele mobile.
 

Utilizarea dispozitivului de 
colectare a prafului poate reduce pericolele legate de 
praf.
 

 Uneltele electrice pot produce un 
-

medicale active sau pasive. Pentru a reduce riscul de 
-

 -

privire la ut -

 
Unealta 

 
-
-

 

 

 Uneltele electrice sunt periculoase în posesia 

 

cauza numeroase accidente.
 

 

Utilizarea uneltei electrice pentru alte 
-
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Mâne-

 -

 

Acest lucru va asi-
-

 
accesoriilor.

 

Ne-

 

 

 

-

 

Accesoriile dimensionate incorect nu pot 

 

feroneria de montaj a uneltei electrice se vor dezechi-
-

lului.
 

 În mod normal, 

se vor rupe.
 

-

auzului.
 

Fragmentele piesei de prelucrat sau ale 
-

 

-
riul rotativ.
 

 

 
Ventilatorul motorului va extrage praful de la 

pulverulent poate cauza pericole electrice.
 

Scânteile pot aprinde aceste 
materiale.
 

-

-

-

De asemenea, discurile abrazive se pot rupe în aceste 

-
orecte 

-
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Operatorul poate 

 
Accesoriul se poate întoarce spre 

mâna dvs.
 

-

 

Unghiurile, mar-

sau returul.
 

pierderea controlului.

 

 Glaspapirul mai mare, care de-

cauza prinderea, ruperea discului sau reculul.

 
 La sablarea pieselor de lucru mici care sunt prea 

-
pozitive de prindere.
 

este considerat material cancerigen.
 În cazul în care alimentarea cu electricitate se în-

-
ratului. 
 -

-
-

în pericol.
 -

eliminarea / strângerea prafului (aspirator special, sac 
de praf).
 -

praful în foc.

 La sablarea anumitor materiale (vopsele cu pig-

de arsen sau crom etc.) se pot produce gaze canceri-

 -

te pentru 
protejarea împotriva contactului periculos cu o anu-

 
-

 
-

 

 -

-

-

 la conexiunea electri-

u datele 

-
-

motorul se va deteriora.

uneltei electrice.

prindere moale (cu suprafa-
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CT ... - model;

Fixarea accesoriilor tendon 
cu cârlig.

-
-

stalare sau de ajustare.

Blocat.

Deblocat.

Interzis.

-

-
-

delor UE armonizate.

-

într-un container pentru de-

-

-

2 Mâner auxiliar

Buton de blocare
7 

Sac pentru praf (asamblare) *
Burete pentru lustruit *

Corp din plastic *
Sac pentru praf textil *
Container pentru colectarea prafului (asamblare) *
Capacul containerului de colectare a prafului *
Corpul containerului de colectare a prafului *

* Accesorii 
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2 -
rii. Mânerul suplimentar 2

-

 
 2
 .

  

 

 . 

 
 

);
 -

.
  pe su-

. 

  

 

tragere.
 

. 
 -

 -
fuit 

 -
.

 -
cului de praf 7 

 
sacului de praf -
fului 7.

 
praf  în modul descris mai sus.
  din corpul de plastic  

 
 prin scuturare, iar pentru 

  pe corpul de plastic .

 
colectarea prafului  în portul de eliminare a prafului 7 

 -
re a prafului  din portul de eliminare a prafului 7 (con-

 -
lectare a prafului , conform descrierii de mai sus.
 -

re de pe capac 

 -
; pentru re-

corpului  cu o perie moale (con-
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-
-

tei electrice.

-

.

.

din zona de lucru.

-

Anumite aparate pot necesita anumite adaptoare (care 
-

ratorul.
-

 are scopul de a seta 
.

 
.

 

-

-

 care 

furnizor. 
 de abraziuni 

-

 

 

 -

parte în alta.
 -

.
 

.
 

timp, acest lucru având ca rezultat adâncirea acelui 
loc. 
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  uzate sau pline de praf la 

  cu grade de abraziune di-

-

bune.
  utilizate anterior pen-

 -

  în 
modul descris mai sus. 
 

-
-

  
-

fuit .
 -

-
-

 
-

 
de lustruit -

-

.

-
-

-

.

 În mod obligatoriu, ambalajul nu trebuie supus niciu-

 -

-

Componentele din plastic sunt etichetate pentru reci-
clarea pe categorii. 
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-
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-
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2 

7 

2 -
2 -

-

 
 2 -

 .

 

 -

 -
 

 -
. 

  

-
-

);
 

-
.

 
.

 -

 
-

 -
. 

 -
 

-

 

 -
.

 

7
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 -

7.

 -
 

 -

 

 -
.

 
-

7
 -

-
7

 -

 -

 -
; 

-

 

-

 
-

 

-
-

-
-

.
:

-
.

-
-

-
-
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-
-

.

 -

.
 

-
-
-

-
-

-

-
-
-

 

 -

  -
-

 -
.

 
-

-
.

 

 -
.

 

-
-

 

 -

 -

 
-
-

 -
-

.
 

-

 

  
-
-
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2 -
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-
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 -

);
 

-
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-

 -
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.
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7
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7
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-
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-
.
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.
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.
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.
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Atsakingai pareiškiame, kad skyriuje "Elektrinio instru-
mento techniniai duomenys" aprašytas gaminys atitin-

pakeitimus bei šiuos standartus:
EN 62841-1:2015,
EN 62841-2-4:2014,
EN 55014-1:2017,
EN 55014-2:2015,
EN 61000-3-2:2014,
EN 61000-3-3:2013.

Wu Cunzhen
vadybininkas

Merit Link International AG
Stabio, Šveicarija, 05.07.2019

-
vojus.
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-

 
Jei 

rizika.
 

 

 
Naudojant lauko 

-
ka.
 

Naudo-

(GFCI) arba "automatinis jungiklis" (ELCB).
 

-

 

 
Esant atitinka-

 

-
laimingas atsitikimas.
 

 

-
tose situacijose.
 

-
kus.

 

sveikatai.
 

Neatidus veiksmas per 

 
-
-

gamintoju.

 

 
Tin-

 

taisomas.
 

Ši ap-

 

 

 Tinka-

 

Naudojant elek-

kilti pavojus.
 

tose situacijose.
 -

-
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Darbai, 
kuriems elektrin

 

saugu naudoti.
 

Dides-

 
 Netinkamo 

 

-

smarkiai vibruos ir bus sunkiai valdomi.
 

 

-

Ilgalaikis didelio intensyvumo triukšmas gali pakenkti 
klausai.
 

Apdirba-

 

-

 
-

 
-

 

 

 

-

-

-
ratoriaus ar tolyn nuo jo, priklausomai nuo disko su-
kimosi krypties suspaudimo momentu. Esant tokioms 

-

 

Operatorius gali suvaldyti sukimo ir ata-

 

rankos.
 

-
-

mo taške.
 

atatranka.
 

-

 

Didesnis 
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-

 Neišjunkite elektros prietaiso variklio esant apkro-
vai.
 

-

 -

 
-
-

kos.
 

-

 

-

-

 

 
pigmentais, arseno ar chromo junginiais impregnuo-

 -

-

 

 

apsaugos priemones.

Apsauga 

 

 -
se ir cemente; chromuoto vario arsenatas (CCA) che-

-

 patikrinkite, 
-

-

-

Toliau pateikti simboliai naudojami naudotojo instruk-

simboliai, galite tinkamai ir saugiai naudotis elektriniu 

minkšta rankena (su izoliuo-
tu paviršiumi).

CT ... - modelis;
XX - pagaminimo data;
XXXXXXX - serijos numeris.

Pritvirtinimas pridedamais 
lipukais.

Perskaitykite visas saugos 
taisykles ir instrukcijas.

-
nius.

-
nes.

-

Prieš montuodami arba re-
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Sukimosi kryptis.

Atrakinta.

Dvigubos izoliacijos / apsau-

gaminys atitinka pagrindinius 

Naudinga informacija.

Naudojimo metu pašalinkite 
susidariusias dulkes.

-
-

-

Šiame modelyje yra ir poliravimo funkcija (naudojant 
-

gas).

2 Papildomoji rankena
Ventiliacijos angos

7 

Šlifavimo popierius (su lipniu paviršiumi) *

Poliravimo gaubtas *
Plastikinis korpusas *

* Priklausiniai

2. 
2

 
 2
 .

  

 -
doto šlifavimo popieriaus 

 
. 

 
 pa-

mas prie lipnaus šlifavimo 
);

 šlifavimo popieriaus 
-

kimui.
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. 

  

 -
-

 

 -
-

);
  

kraštai turi sutapti.
 -

. 

  
7

pav.).
  

7.

 
.

 Nuo plastikinio korpuso -

 -
-

 
korpuso .

  
7

  
7

 

 -
lio 
 -

korpuso  ir dangtelio  vidinius paviršius minkštu 

 -
toriai 

-

, no-

mygtuku .
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.

-

vietoje. 

-

siurblio.
-

-

mai

 skirtas norimam šlifavi-

 -
nimo mygtuku .
 

-

-

prietaisui dirbti be apkrovos.

-
 

 paskirtis nurodoma ant pa-

-
, taip pasieksite 

-
liekant bandymus.

 

 

 
  prie ruošiamos 

-
laukite, kol elektros prietaiso variklis pasieks maksima-

  prie ruošinio pavir-
-

 Šlifuokite visu 
 -

-
vimo popierius .
 Ilgai nelaikykite prietaiso vienoje vietoje, taip gali su-

 -
šusius šlifavimo popieriaus lapus .
 -

-

 
popieriaus -
fuoti.

 -
ne.
  

.
 

-
-

viršiaus, šlifuokite sukamaisiais judesiais arba traukite 

  

.
 -

-
, nestipriai prispau-

formos arba sukamuosius judesius.
 -

 ir 
. 

 -
 ir poliravimo veltinio 

-
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 reguliariai pra-

-
-

.

 
poveikio pakuotei.
 

panaudojimo kategorijas.
-
 

chloro.
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